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Deutſches Keich
Der Lordmahyor von London in Berlin

Der Lordmayor und die Mitglieder der Londoner Stadt
verwaltung beſichtigten geſtern vormittag eine ſtädtiſche Gemeinde
ſchule ein Realgymnaſium und eine Badeanſtalt Auf die
Begrüßungsanſprache des Oberbürgermeiſters erwiderte der
Jordmayor er wünſche daß der Beſuch dazu beitragen möge
die freundſchaftlichen Gefühle zwiſchen den beiden großen
Nationen zu verbeſſern

Zum Tode des Stantsminifters v Strenge
Der Tod des Staatsminiſters a D Exzellenz Karl v Strenge

erfolgte nach langem Krankenlager an Magen und Darmkrebs
Der Verſtorbene ein Gothaer Landeskind und Sohn des lang
jährigen Bürgermeiſters und Rechtsanwalts Strenge in Ohrdruf
beſuchte das Gymnaſium in ſeiner Vaterſtadt und in Gotha
Nach dem juriſtiſchen Examen war er zunächſt in den Bureaus
bewährter Rechtsauwälte tätig Nach Rücktritt des Miniſters
v Bonin wurde Strenge vom Herzog Ernſt II zum Miniſter
berufen welchen Poſten er nur nach vielem Drängen annahm
Nach dem Ableben Herzog Ernſt II fand der in den Herzogtümern
Koburg Gotha faſt völlig fremde Herzog Alfred in Strenge einen
ganzen Mann und treuen Ratgeber Nachdem auch Herzog
Alfred nach kurzer Regierungszeit das Zeitliche geſegnet hatte
verblieb Strenge unter der Regentſchaft des Erbprinzen von
Hohenlobe Langenburg noch mehrere Jahre im Dienſt bis er
auf das Drängen gewiſſer Kreiſe und wegen ſeines Verhaltens
zum Domänenabkommen ſeinen Abſchied nehmen mußte Seit
dem lebte v Strenge als Privatmann in Zurückgezogenheit
und war nur noch als Aufſichtsratsmitglied verſchiedener Gothaer
Bankinſtitute tätig

Eine neue RNeichsanleihe
Zu dem Dementi der Nordd Allg Ztg eine neue Reichs

anleihe betreffend ſchreibt die Köln Volksztg
Letztere beſtreitet nicht daß noch ein Kreditbedürfnis für

137 Millionen vorliegt und daß außerdem erhebliche Etatsüber
ſchreitungen für Südweſtafrika früher wurden ſolche auf
50 60 Millionen geſchätzt zu decken ſind Das Dementi be
ſtreitet dagegen daß das Reich zurzeit gezwungen ſei eine
neue Anleihe gaufzunehmen was wir ja auch gar nicht be
hauptet hätten Wir hatten nur bemerkt daß zur Deckung der
Bedürfniſſe des Reiches demnächſt wieder mit einer Geſamt
anleihe von rund 200 Millionen an den Geldmarkt appelliert
werden müfſe Darauf daß die Etatsüberſchreitungen für Süd
weſtafrika erſt noch durch eine beſondere Kreditvorlage bewilligt
werden müſſen hatten wir gleichfalls ſchon hingewieſen Es
verſteht ſich alſo von ſelbſt daß die Anleihe hierfür d h für
dieſe 50 bis 60 Millionen erſt nach Wiederzuſammen
tritt des Reichstags begeben werden könnte Die
Stundung der Matrikularbeiträge dürfte doch nicht ſo unerheblich
ſein wie die Nordd Allg Ztag glaubt denn zu den 35 Mill
aus dem Jahre 1906 treten vorausſichtlich etwa 55 Millionen
für das Jahr 1907 was zuſammen bereits einen Beitrag von
90 Millionen ergeben würde Aus dem Dementi der Nordd
Allg Ztg iſt zu ſchließen daß man beabſichtigt die nach Lage
der Verhältniſſe jedenfalls erforderliche neue Reichsanleihe von
200 Millionen erſt im Spätherbſt oder anfangs des
kommenden Jahres zu begeben und ſich bis dabin mit kurz
friſtigen Schatzanweiſungen zu behelfen Ob der Zeitpunkt für
die Begebung der Anleihe dann günſtiger gewählt ſein wird als
es jetzt der Fall ſein würde wird die Zukunft zeigen

Verſammlungen und Kongreſſe
Geſtern morgen trat in Krefeld der 22 deutſche

Schloſſertag zuſammen Den Verhandlungen die in zwei
Tagen erledigt werden follen wird u a Reg Rat Knorr vom
Reichsverſichernnasamt beiwohnen Dem Geſchäftsbericht für
1906 den der Vorſitzende des Verbandes deutſcher Schloſſer
innungen Thalhetm Leipzig erſtattete iſt zu entnehmen daß der
allgemeine Geſchäftsgang im Schloſſergewerbe als gut nicht be
zeichnet werden konnte wenn auch über Arbeitsmangel keine
Klage geführt wurde Der Nutzen iſt aber nach den allgemeinen
Berichten ſehr beſcheiden geweſen Die Gründung einer eigenen
Berufsgenoſſenſchaft ſcheint ſo heißt es im Jahresbericht auf
unüberwindliche Schwierigkeiten zu ſtoßen namentlich hinſichtlich
der Abgrenzung der Betriebe

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Seeadler iſt am 15 Juni in Beira

eingetroffen und beabſichtigt am 19 Juni nach Port Aurelia in
See zu gehen Flußkanonenboot Vorwärts iſt am 15 Juni
in Nanking eingetroffen Boruſſia mit den abgelöſten Be
ſatzungsteilen der Schiffe des Kreuzergeſchwaders an Bord hat
am 15 Juni von Tſingtau aus die Heimreiſe angetreten
Loreley iſt am 17 Juni von Therapia nach Thaſos in See

gegangen

Auskand
Der öſterreichiſche Reichsrat

trat geſtern vormittag 11 Uhr in Wien zu ſeiner erſten Sitzung
zuſammen Die Abgeordneten waren faſt vollzählig erſchienen
Die Tribünen waren überfüllt Die Mitglieder der Regierung
betraten im Feſtkleide kurz nach 11 Uhr den Saal Miniſter
präſident Freiherr von Beck forderte den Abg Funke auf das
Alterspräſidium zu übernehmen und die Konſtituierung des Hauſes
einzuleiten Nachdem Abg Funke den Eid geleiſtet hatte über
nahm er das Präſidium und hielt eine Anſprache an das Haus das
er als das erſte aus dem allgemeinen Stimmrecht
dervorgegangene wahre Volkshaus begrüßte Die
großen an das Haus geknüpften Hoffnungen würden trotz der
ſchweren Anfgaben die des Hauſes harrten in Erfüllung gehen
Wenn ſich zu dem in dem Hauſe vereinigten gründlichen Wiſſen
und der reichen Erfahrung freudige Arbeitswilligkeit und
Pflichtbewußtſein geſellen würden dann ſeien dauernde und
ſegensreiche Erfolge für den Staat und deſſen Völker geſichert
Beifall Das Haus könne nicht würdiger an der Schwelle
der neuen Seſſionsabſchnitte zu arbeiten beginnen als indem es
des erhabenen Herrſchers gedenke der durch nahe zu 60 Jahre

mit der größten Aufopferung ſeines ſchweren Berufes walte und
indem er die Abgeordneten auffordere ein Hoch auf den Monarchen
auszubringen Die Abgeordneten brachen in dreimalige begeiſterte
Hochrufe aus Lebhaſter Beifall und Händeklatſchen Nach
der Ernennung der interimiſtiſchen Schriftführer und der Ver
leſung der Eidesformel in acht Sprachen leiſteten
die Abgeordneten nach dem Namensaufruf den Eid Der Alters
präſident teilte dann mit daß die felerliche Eröffnung des
Reichsrates am Mittwoch um 12 Uhr mittags ſtattfinden werde
Hierauf wurde die Sitzung bis zum nächſten Donnerstag
vertagt

Das öſterreichiſche Herrenhaus hielt geſtern nachmittag
ſeine erſte Sitzung ab in der Miniſterpräſident Frhr v Beck
das neuernannte Präſidium vorſtellte Der Präſident Fürſt
Alfred zu Windiſchgrätz hielt hierauf eine Anſprache an
das Haus in der er für die neuen Beweiſe des Vertrauens und
der Gnade des Kaiſers ſeinen untertänigften Dank ausſprach und
das Haus bat dem Präſidium auch fernerhin das frühere Wohl
wollen und die freundliche Unterſtützung zu gewähren Der
Präſident drückte weiterhin den Wunſch aus daß eine überhaſtete
Erledigung der Aufgaben des Hauſes nur eine Ausnahme bilden
möge Beifall Er ſchloß mit den innigſten Segenswünſchen
für den Monarchen und brachte ein begeiſtert aufgenommenes
dreifaches Hoch auf den Kaiſer aus Nach Erledigung einiger
Formalitäten wurde die Sitzung geſchloſſen Die nächſte Sitzung
findet am Donnerstag ſtatt

Deutſchland und Holland
Zu der vom Komitee zur Förderung der wirtſchaftlichen Be

ziehungen zwiſchen Antwerpen und ſeinem deutſchen Hinterlande
veranſtalteten Tagung ſind 105 deutſche Vertreter aus Rheinland
und Weſtfalen in Antwerpen eingetroffen darunter 45 Vertreter
deutſcher Handelskammern 17 Oberbürgermeiſter und zehn
Delegierte wirtſchaftlicher Vereinigungen ſowie zahlreiche Groß
induſtrielle und Kaufleute

Der König und die Königin von Dänemark
haben geſtern vormittag 11 Uhr 50 Minuten Paris wieder ver
laſſen Zur Verabſchiedung hatten ſich Präſident Fallisres und
alle Miniſter am Bahnhofe eingefunden

Das franzöſiſch japaniſche Abkommen
hat folgenden Wortlaut

Die beiden Regiernugen von Japan und Frankreich verein
baren indem ſie ſich vorbehalten in Unterhandlung wegen
Abſchluſſes eines Handelsvertrages einzutreten mit Bezug auf
die Beziehungen zwiſchen Japan und Franzöſiſch Jndochina
Die Behandlung als meiſtbegünſtigte Nation wird den
japaniſchen Beamten und Untertanen in Franzöſiſch Jndochina
zugebklligt für alles was ihre Perſon nnd den Schutz ihres
Eigentums betrifft Die nämliche Behandlung wird den
Untertanen und Schutzbefohlenen von Franzöſiſch Jndochina
in Japan auch zugebilligt und zwar bis zum Ablauf des
zwiſchen Japan und Frankreich abgeſchloſſenen Schiffahrts
vertrages vom 4 Auguſt 1896 Die Regierung der franzö
ſiſchen Republik und die Regierung Seiner Majeſtät des
Kaiſers von Japan beſeelt von dem Wunſche die zwiſchen
ihnen beſtehenden freundſchaftlichen Beziehungen zu ſtärken
nnd in Zukunft jeden Anlaß zu Mißverſtändniſſen aus
zuſcheiden haben beſchloſſen folgende Vereinbarung zu
treffen Die Regierungen von Frankreich und Japan ſtimmen
überein die Unabhängigkeit und Unverſehrtheit
Chinas ſowie den Grundſatz der Gleichheit der Be
bandlung in dieſem Lande für den Handel undfür die Staats angehörigen aller Nationen zu
reſpektieren Da ſie ein beſonderes Jntereſſe daran haben
die Ordnung und den friedlichen Stand der Dinge namentlich
in denjenigen Gebieten des chineſiſchen Reiches gewähr
leiſtet zu ſehen welche den Gebieten benachbart ſind
in denen ſie die Rechte der Souveränität des Schutzes
oder der Beſetzung ausüben verpflichten ſie ſich ſich gegen
ſeitig zu unterſtützen um den Frieden und
die Sicherheit in jenen Gegenden ſicherzu
ſtellen im Hinblick auf die Aufrechterhaltung der reſpektiven
Lage und der territorialen Rechte der beiden vertragſchließen
den Parteien auf dem aſiatiſchen Feſtlande

Das Abkommen iſt unterzeichnet von dem franzöſiſchen Miniſter
des Aeußern Pichon und dem japaniſchen Botſchafter Kurino

Luxemburgiſche Thronfolgefrage
Die luxemburgiſche Kammer wird für Donnerstag zur Be

ſprechung des Geſetzentwurfes über die Thronfolge einberufen
werden

Pius X gegen die Reformkatholiken
Nachdem Pius X ſich erſt jüngſt ſcharf verdammend über

die reformkatholiſchen Beſtrebungen geäußert und
ibnen energiſch den Krieg angekündigt hat benutzt er ſchon
wieder eine Gelegenheit die Reſte von Liberalismus in der
katholiſchen Theologie und Philoſophie zu verwerfen Er hat dem
Dominikaner Orden aus Anlaß ſeines Generalkapitels zu
Viterbo am 7 Mai ein Breve in ſeiner Eigenſchaft als Protektor
des Ordens geſchickt Darin mahnt er zu ſolidem Studium im
Geiſte des h Thomas von LAquin des großen Dominikanerlehrers
und Normaltheologen der Kirche Pins X warnt vor der
neuen Wiſſenſchaft die ſelbſt bei den bibliſchen Studien
eine maßloſe dünkelhafte jede Einſchränkung ungeduldig von ſich
weiſende Kritik anwenden will deren Kühnheit ſogar vor einer
Erforſchung der göttlichen Myſterlen nicht zurückſchreckt und die
eben deshalb den Geiſt des Glaubens verdirbt wenn ſie ſich
auch übrigens jedes direkten Angriffs auf die Glaubensbeſchlüſſe
vorſichtig enthält Die Aufgabe der Dominikaner im Kampf
gegen die Reformkatholiken ſieht Pius X darin daß ſie welt
entfernt von den krankhaften Tendenzen der modernen Richtungen
die ſie zu heilen berufen ſind von den Lehrſtühlen mit chriſtlicher
Feſtigkeit und unermüdlicher Kraft die Jrrtümer und gefährlichen
Neuerungen bekämpfen werden die das Feld der Philoſophie
rahege ogte zum großen Schaden der Seelen zu überſchwemmen
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Halle und Umgegend
Halle 18 Junk

Oeffentliche Stadtverordneten Sitzung zu Halle
Montag den 17 Juni nachmittags 4 Uhr

Am Vorſtandstiſche Stv Vorſt Steckner Stv Föhring
als Stellvertreter des Vorſtehers Stvv Gygas und Greßler
als Schriftführer

Eingänge Die wiedervorgelegte Petition eines Renten
empfängers wurde dem Petitlonsausſchuſſe überwieſen Eine
wiedervorgelegte Petition wegen der Sonntagsruhe wurde bis
Mitte September noch einmal zurückgelegt

1 Der Magiſtrat hat beſchloſſen Verträge über den Ausbau
der Witte und der Röpzigerſtraße auf den Teilſtrecken zwiſchen
Tor und Wegſcheiderſtraße mit dem Holzhändler Paul Lüttig
und den Ernſt Fußſchen Erben ſowie der Wegſcheiderſtraße
zwiſchen Witte und Röpzigerſtraße mit dem Handelsgärtner
Paul Reiche und dem Holzhändler Paul Lüttig abzuſchließen Um
bei den verſchiedenartigen Breiten der Witte und Röpzigerſtraße
ſämtliche Anlieger zu den Ausbau und Freilegungskvoſten gleich
mäßig veranlagen zu können ſind dieſe Straßen auf den ganzen
Strecken von der Tor bis zur Ludwigſtraße als Einheiten feſt
geſetzt Die Wegſcheiderſtraße hat eine durchlaufende Breite von
15 m und erfordert auch keine Koſten für Freilegung des Landes
weshalb die Feſtſetzung einer Einheit bei dem ſtreckenweiſen
Ausbau nicht notwendig wurde Jn der Wittektraße iſt die
Stadtgemeinde auf der Strecke von der Tor bis zur Wegſcheider
ſtraße mit der Mittelſchule auf 53,32 m Frontlänge Anliegerin
Die hiernach auf dieſe entfallenden Straßenausbaukoſten in Höhe
von 8737,02 M ſind daher von der Stadtgemeinde zu tragen

Die Verſammlung hieß den Abſchluß der Verträge gut und
war mit dem Ausbau der Straßenſtrecken und der Feſtſetzung
der Einheiten einverſtanden Der auf die Stadtgemeinde be
rechnete Teil der Ausbaukoſten für die Witteſtraße in Höhe von
8737,02 M ſoll aus den Erſparniſſen welche bei dem Neubau
der Mittelſchule an der Torſtraße in Höhe von 12,074,71 M
erzielt wurden genommen werden Ref Stv Stephau

2 Der Magiſtrat hält für notwendig im Oſten der Stadt einen
Kinderſpielplatz zu ſchaffen Hierzu iſt eine öſtlich an die Schule
in der Freiimfelderſtraße grenzende Parzelle des Hoſpitas
St Cyriaci et Antonii in Ausſicht genommen Der Vorſtand
des Hoſpitals hat ſich bereit erklärt das Land mit einem Flächen
inhalt von 3060 qm der Stadtgemeinde für einen jährlichen
Pachtzins von 100 M zu überlaſſen

Die Verſammlung war mit der Erpachtung des Landes gegen
den jährlichen Pachtpreis von 100 M einverſtanden hieß die
Anlage des Spielplatzes die Legung der Waſſerleitung und Auf
ſtellung der Brunnen dort gut und bewilligte den Pachtpreis für
die Zeit vom 1 Oktober 1907 bis 31 März 1908 mit 50
ſowie die Mittel für die Anlage mit 2650 1850 M aus
Kapitel XIX Nr 12 des Kämmerei Haushaltsplanes Außer
dem wurde der Magiſtrat erſucht die Erweiterung des
Spielplatzes zu einem Volkspark in Erwägung zu ziehen und
die Tür zum angrenzenden Schulhof für die Kinder offen zu
halten Ref Stv Emmer

3 Nachdem die Hordorferſtraße von der Berlinerſtraße bis
zur ſüdlichen Grenze des Eiſenbahnareals auf Grund eines mit
den Anliegern abgeſchloſſenen Vertrages ausgebaut worden iſt
hat der Magiſtrat nunmehr auch auf Antrag der Eiſenbahn
direktion mit ihr ein Abkommen über den Ausbau der nördlichen
Strecke der Hordorferſtraße vereinbart Hiernach verpflichtet
ſich die Eiſenbahndirektion als Anliegerin der Strecke der Stadt
gemeinde zu den Straßenherſtellungskoſten einen Beitrag in
Höhe von 34,980 M zu zahlen

Die Verſammlung erklärte ſich mit der Abſchließung eines
ſolchen Abkommens einverſtanden und hieß den Ausbau der
Hordorferſtraße auf der Strecke von der ſüdlichen Grenze des
Eifenbahngrundſtücks bis zur Hardenbergſtraße gut Die hierzu
erforderlichen Mittel von 34,980 M wurden dergeſtalt bewilligt
daß zu ihrer Deckung der von der Eiſenbahndirektion zu zahlende
Betrag Verwendung findet Ref Stv Stephan

4 Die Verſammlung bewilligte 2000 M für Vorarbeiten
Anfertigung von Skizzen und ausführlichen Baubeſchreibungen
ſowie Beſichtigung verſchiedener Schlachthöfe à conto des
Schlachthof Erneuerungsfonds Jn der Schlachthofanlage hat ſich
namentlich infolge Erweiterung des Betriebes im
Laufe der Zeit eine Reihe von Mängeln herausgeſtellt die im
Intereſſe eines ordnungsmäßigen und rationellen Betriebes der
Abſtellung bedürfen Zu dieſem Zwecke ſind verſchiedene bau
e auch maſchinelle Veränderungen und Neuanlagen er
orderlich

1 Es iſt die Erbauung einer Fleiſchverkaufshalle
mit Kühleinrichtung geplant da ſich hier nach und nach ſtatt des
Handels mit lebendem Vieh im Viehbofe ein umfangreicher
Handel mit geſchlachtetem Vieh in den Schlachthallen entwickelt
bat der auf den Schlachthofbetrieb und Verkehr ſtörend ein
wirkt Zur Beſeitigung der Unzuträglichkeiten hat das Schlacht
hauskuratorium die Erbauung einer beſonderen Fleiſchverkaufs
halle mit der gleichzeitig ein Pökelkeller und eine Fleiſchhack
anlage verbunden werden ſollen in Erwägung gezogen 2 Bei
Erbauung des Schlachthofes war eine Darmſchleimerei nicht
vorgeſehen weil ſeinerzeit kein Bedürfnis dazu vorlag wenigſtens
nicht in dem Umfange wie das jetzt der Fall iſt Nachdem ſich
herausgeſtellt hat daß die inzwiſchen proviſoriſch eingerichteten
Räumlichkeiten nicht mehr ausreichen und um verſchiedene Uebel
ſtände wie z B Geruchsbeläſtigung zu beſeitigen iſt man der
Erbauung einer den jetzigen Verhältniſſen entſprechenden
Darmſchleimerei näher getreten 3 Um das im Schlachthofe
zurückbleibende Blut vorteilhafter zu verwerten iſt die Ein
richtung einer Blutverwertungsanlage in Ausſicht ge
nommen 4 Zur Beſeitigung von üblen Gerüchen die ſich durch
die gegenwärtige Borſtentrocknung bei ungünſtigem Wetter be
merkbar machte und zur Erzielung eines döheren Erlöſes iſt
die Anlage einer h r geplant 5 Umden Düng er beſſer zu verkaufen ſoll er anſtatt mittels Fuhr
werks durch die Eiſenbahn abgefahren werden wodurch ſich bau
liche Aenderungen notwendig machen 6 Desgleichen ſind im
Maſchinenbetriebe die Aenderung und Vervollkommnung
der Dampfkondenſation ſowie die Exweiterung der
Ammoniakkondenſationsanlage und die Verbeſſe
rung der Transmiſſionsanlage erforderlich Das
Schlachthauskurgtorium hat ſich mit dieſen Projekten wiederholt
beſchäftigt und iſt zu der Ueberzeugung gelangt daß mit Rück
ſicht auf den Umfang und die Bedeutung der Veränderungen
gründliche Zorarbeiten notwendig ſind Ref Stadtv Wolff
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5 Bei Gelegenheit der Entloſtung der Rechnung der Frei
imfelder Volksſchule iſt von der Verſammlung beſchloſſen worden
eine beſondere Bewilligung bezüglich der Grunderwerbskoſtendieſer Schule eintreten zu ichen und einer diesbezüglichen

Magilſtratsvorlage entgegenzuſehen Der Magiſtrat hat dieſen
Anſpruch als begründet anerkannt und beantragt mit Rückſicht
darauf daß der Grund und Boden der Schule vom Hoſpital
gegen ein gleichwertiges dem Kämmereivermögen zuſtehendes
Grundſtück zum Preiſe von 68,040 M eingetauſcht worden iſt
dieſen Betrag zur Rückerſtattung an das Vermögen aus dem
mit der diesjährigen Rate ſich auf 300,000 M belaufenden
Sammelfonds für Volksſchulbauten zu bewilligen

Die Verſammlung ſtimmte dem Magiſtratsvorſchlage zu wünſcht
aber daß als Preis für das Quadratmeter Land 10 M an
genommen werden Referent Stadtv Stephan

6 Der Magiſtrat hat beſchloſſen in das Ortsſtatut vom
13 März 1900 zum Geſetz betreffend die Anſtellung und Ver
ſorgung der Kommnnalbeamten vom 30 Juli 1899 rwachſtehende
Aendernmngen aufzunehmen Zwiſchen S 3 und 4 iſt als zweiter
Abſatz von t 4 einzuſchalten Die Anſtellung der Feuerwehr
männer und Oberfeuerwehrwänner erfolgt nur auf Kündigung
und zwar mit einmonatiger Friſt in der Anlage B zum Orts
ſtatut bei B 1 Abteilung J unter k zu ſtreichen l Ober
fenerwehrmann

Die Verſammlung ſtimmte dieſem Beſchluſſe zu
Die ſtädtiſchen Körperſchaften haben beſchloſſen ſämtliche Ober

feuerwehrmänner und Feuerwehrmänner als Kommnnalbeamte
im Sinne des Geſetzes vom 30 Juli 1899 jedoch mit ein
monatiger Kündigungsfriſt anzuſtellen Die Ausführung dieſes
Beſchluſſes bedingt die entſprechende Aenderung des Ortsſtatuts
vom 13 März 1900 welches die Feuerwehrmänner als Kommunal
beamte gar nicht und für die Oberfeuerwehrmänner nur eine
Kommnnalbeamtenſtelle dieſe aber mit Lebenslänglichkeit vorſieht
Demgemäß muß in erſterer Beziehung der 8 3a eingeſchaltet und
in letzterer Beziehung die Poſition 1 Oberfeuerwehrmann in
der Anlage B des Statuts geſtrichen werden Die Aenderungen
haben keinen Einfluß auf die Anſtellungsverhältniſſe derjenigen
Mannſchaften die nach dem vor dem Kommunalbeamtengeſetze
geltenden Rechte einen Anſpruch auf lebenslängliche Anſtellung
als Kommunalbeamte erworben haben d i des größten Teiles
der jetzt im Dienſt befindlichen Mannſchaften Für die kurz vor
Jnkrafttreten des Kommunalbeomtengeſetzes 1 April 1900
oder nmachher eingetretenen und künftig eintretenden Mannſchaften
kommt nur Anſtellung auf Kündigung mit einmonatiger Friſt in
Betracht Ref Stv Thiele

7 Unter 5 Juni 1903 wurde mit Baumeiſter Kuhnt der
Vertrag über Anlegung des Kaiſerplatzes und der angrenzenden
Straßen geſchloffen Bei dieſer Gelegenheit ſprach Herr Kuhnt
den Wunſch aus daß der Ausban der Bismarckſtraße von der
Cecilienſtraße bis zur nördlichen Seite der Ringſtraße unter
denſelben Bedingungen erfolgen möge wie ſie für den Ausban
der Hohenzollernſtraße auf der Strecke von der Kronprinzen
ſtraße bis zur Ringſtraße vereinbart worden ſeien Die Beſür
wortung dieſes Antrages welcher nicht vor Fertigſtellung des
letzten Teiles der Ringſtraße geſtellt werden ſollte wurde Herrn
Kuhnt durch Schreiben vom 8 Anguſt 1903 zugeſichert Der
Ausbau der Ringſtraße ſieht Anfang Juni 1807 ſeiner Vollendung
entgegen es iſt daher mit Herrn Kuhnt ein Nachtragsvertrag
über den Ausbau jener Strecke der Bismarckſtraße vereinbart
worden Die Koſten des Straßenausbaues betragen nach der
Berechnung 32,300 M Hie von entfallen auf die Front der
Kuhntſchen Grundſtücke 19,776,03 M und auf diejenigen der
Stadtgemeinde 12,523,97 M Außerdem hat dieſe noch die Koſten
der Waſſerverſorgung mit 3700 M und diejenigen der Baum

pflanzung mit 1600 M zu tragen
Die Verſammlung ſetzte den zwiſchen Cecilienſtraße und der

nördlichen Seite der Ringſtraße gelegenen Teil der Bismarck
ſtraße als Einheit feft hieß den Nachtrag gut und bewilligte die
Koſten des geſamten Straßenausbaues à conto der Anleihe von
1900 Auf Vorſchlag des Bauausſchüſſes wurde der Einbeitsſatz
von 50 M pro Meter für die Kanalbaukoſten angeſetzt ſtatt eines
vom Magiſtrate vorgeſchlagenen Satzes von etwas über 30 M
Ref Stv Herzfeld

8 Der Magiſtrat hat in nochmalige Erwägung die von der
Verſammlung zur Berückſichtigung empfohlene Petition des Kauf
manns Wiedero auf Rückerſtattung von Kangalanſchlußgebühren
gezogen Hierbei gelangte man zu der Ueberzeugung daß der in
dieſer Sache unter dem 8 Februar 1907 geſaßte der Anregung
der Verſammlung folgende Wiagiſtratsbeſchluß nicht aufrecht er
halten werden könne und beſchloß das Geſuch des Herrn Wiedero
abzulehnen Beſtimmend hierfür waren dieſe Gründe Die
Petition leitet den Anſpruch auf Rückerſtattung der Abgabe im
weſentlichen ans dem Umftande ab daß das der Veranlagung zu
Grunde liegende Ortsſtatut des Jahres 1888 für rechtsungültig
erklärt ſei Dieſe Aufführung iſt rechtlich bedentungslos da die
betreffende Entſcheidung nur für die im Streitverfahren liegenden
und künftigen Fälle maßgebend iſt aber keine rückwirkende Kraft
auf rechtskräftige Veranlagungen der Vorjohre ausübt Sie
läßt ſich aber auch nicht vom Billigkeitsſtandpunkte aus berück
ſichtigen da bei einem ſolchen Schritte nicht nur dem einzelnen
Petenten ſondern der Geſamtheit der ſeit 1888 Veranlagten die
Rückerſtattung zugeſtanden werden müßte Daß dies untunlich
iſt ergibt eine Anzeige der Stadthaupikaſſe vom 18 Febr 1907
nach welcher allein in den letzten 6 Jahren über 56,000 M an
Kanalanſchlußgebühren vereinnahmt ſind Eine ſolche Rückgewähr
zu Laſten der derzeitigen Steuerzabler würde um ſo ungerecht
fertigter ſein als das Recht auf Erhebung von Kanglanſchluß
gebühren an und für ſich unbeſtritten und das hieſige Ortsſtatut
nur deshalb angefochten iſt weil es in übertriebener Billigkeit
die Anrechnung von Kanalanſchlußgebühren auf Kanalbaukoſten
geſtattete Ein beſonderer Grund aber welcher Veranlaſſung
geben könnte den Petenten aus der großen Schar Gleich
betroffener herauszunehmen liegt nicht vor Die Stadt
verordnetenverſammlung nahm von der Stellung des Magiſtrats
Kenntnis Ref Stv Herzfeld

Eine Fluchtlinie an einem Grundſtücke der Thielenſtraße wurde
außerhalb der Tagesordnung abgeändert Ref Stv Gygas

Anlieger der Jakebſtraße haben ſich wegen der Heranziehung
zu Straßengausbaukoſten beſchwert Ebenfalls außerhalb
der Tagesordnung wurde dieſe Petition abſchlägig beſchieden da

r ger von falſchen Vorausſetzungen ausgehen Ref

v e le
Der Kronprinz hat der Leitung des Bundesſchießens folgendes

Telegramm geſandt Bedaure aufrichtig dem Beginn des
283 Bundesſchießens nicht beiwohnen zu können ich wünſche der
Feſtlichkeit den beſten Verlauf Wilhelm Kronprinz

Aus Ammendorf Jn der Nacht zum Montag brannte ein
Schuppen auf dem Grundſtück der Elſtertalmühle nieder

Provinzialnachrichten

Nordhanfen 15 Juni Gefängnis geſellſchaft für
die Provinz Sachſen und das Herzogtum Anhalt
Die Hauptverſammlung wurde heute im großen Saale der
Hoffnung von Konſiſtorialrat Profeſſor D Hering durch

eine bibliſche Anſprache eröffnet Anweſend waren wiederum
die Spitzen der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden und
namentlich wieder eine überaus ſtattliche Anzahl Geiſtlicher Zu
Ehren des um die Geſellſchaft hochverdienten verewigten Staats
miniſters Dr v Bötticher erhob ſich die Verſammlung von den
Plätzen Oberbürgermeiſter Dr Contag Nordhauſen begrüßte
die Geſellſchaft namens der Bürgerſchaft und ihrer Vertretung
Namens des Königl Konſiſtoriums begrüßte Generalſuper
intendent Vieregge Magdeburg die Verſammlung Der
Schriſtſührer Paſtor Hagarmann Halle erſtattete den Ge
ſchäftsbericht über das Vereinsjahr 1906/7 Die Gefängnis
geſellſchaft zählt 41 Vereine mit 5972 Mitgliedern im Vorjahre

5813 Zur Fürſorge meldeten 54 im letzten Jobre bei dieſen
Vereinen 1134 Strafentlaſſene Für ſolche iſt in Halle eine
Schreibſtube eingerichtet worden Der Referent wies daraufhin daß im letzten e ein Erlaß des Herrn Arie iwiſter
angeordnet hat daß die Ausweiſung unterlaſſen wird wenn ſich
der Strafentlaſſene einer Fee unterſtellt

Der Schatzmeiſter der Geſellſchaft Strafanſtaltsdirektor Lange
bartels Halle erſtattete den Kaſſenbericht über 1906,07 nach
dem die Einnahmen 36,320,50 M und die Ansgaben 33,275,18 M
betragen haben ſo daß ein Beſtand von 3045,32 M verblieben
iſt Die Gefängnisgeſellſchaft beſitzt in Holle ein auf 83,000 M
abgeſchätztes Hausgrundſtück das ſie für 74,000 M angekauft hat
Von dieſer Kanfſumme ſind bereits 47,412,31 M abgetragen
die Reſtſchuld von 26,587,69 M wird bis zum 1 Dezember 1928
getilgt werden

Die Hauptverſammlung bewilligte auf Vorſchlag des Vorſtandes
für die Gefängnisvereine zu Halle 200 zu Erfurt 200 M
und zu Magdeburg 100 für das Voragſyl der See in
Halle 200 für das Heim der Schreibſtube zu Halle 300
für das Frauenheim zu Groß Salze 50 für das Magda
lenenaſyl Zoar in Wolmirſtedt 50 für das Frauengſyl zu
Köſtritz 50 für den Zentralausſchnß für innere Miſſion zu
Berlin zur Ausbildung von Gefängnis Aufſeherinnen 50für den Serein zur Errichtung von Trinkerheilſtätten in Merſe
burg 50 für den deutſchen Hilfsverein für entlaſſene Gefangene
in Hamburg 50 M

Hierauf genehmigte die Hauptverſammlung den in Einnahme
und Ausgabe mit 12,800 M abſchließenden Voranſchlag für das
Vereinsjahr 1908

Für das ansgeſchiedene Vorſtandsmitglied Pfarrer Köbler
wurde Regierungspräſident Frhr v d Recke Merſeburg

gewählt
Jn den Mittelpunkt der Verſammlung war ein Vortrag des

Herrn Generalſekretärs Gonſer in Berlin über Alkohol
und Verbrechen geſtellt

Der Vortragende unterſtützte ſeine lebhaft feſſelnden Deduktionen
durch eine frappierende Blütenleſe ans allerhand Stattiſtiken
U a führte er au daß die Zahl der Verhrechen die mit dem
Alkohol in Zuſammenhang ſtänden während der letzten Jahre
eine bedenkliche Steigerung aufweiſe

Der mit vielen ſtatiſtiſchen Nachweiſen durchſetzte Vortrag
dem Herr Gonſer durch Einflechtung perſönlicher Erlebniſſe und
Erfahrungen einen eigenartigen Reiz zu verleihen verſtand fand
allgemeinen lauten Beifall

Nach längerer Debatte beſchloß die Verſammlung den Für
ſorgevereinen und Pflegern ans Herz zu legen ihre Tätigkeit
darauf hinzulenken den durch Alkohol heruntergekommenen Straf
entlaſſenen den Anſchluß an Mäßigkeitsvereine nahe zu legen

Damit war die Tagesordnung der diesjährigen Hauptver
ſammlung erſchöpft Der Vorſitzende Profeſſor D Hering erklärte
deshalb die Togung um /22 Uhr für geſchloſſen Ein gemein
ſames Mittageſſen im kleinen Saal der Hoffnung hielt die aus
wärtigen Teilnehmer noch einige Zeit bei weiterem Gedanken
austauſch zuſammen

WelcheJlfeld 17 Juni Mangel an Rehwild
immenſen Opfer der verfloſſene Winter an Wild in unſeren
Bergen gefordert hat tritt jetzt nachdem die Jagd wieder er
öffnet iſt erſt recht zutage Ueberall hört man die Jäger
klagen daß ſehr wenig Rehböcke vorhanden und man überhaupt
nicht viel Rehwild im Vergleich zu anderen Jahren zu ſehen
bekommt Jnfolge der großen Not die das Wild hat im Winter
aushalten müſſen haben die Rehböcke keine guten Gehörne ge
bildet und die Harungsperiode des Wildes iſt recht langſam vor
ſich gegangen und jetzt noch nicht vollendet Auch das wider
ſtandsfähige Rotwild iſt ebenfalls ſehr vermindert ſo daß man
auch hiervon ſelten etwas zu ſehen bekommt Auf ein gutes
Jagadjahr darf daherg wohl kaum zu rechnen ſein

Torgau 16 Juni Abg elehnter Sicherheitshafen
Seitens vieler Schiffseigner iſt darüber Klage geführt worden
daß auſ der Elbſtrecke zwiſchen Wittenberg und Torgau kein
Sicherheitshafen vorhanden iſt Als beſonders für dieſen Zweck
geeignet wurde ein alter Elbarm an der Merſchwitzer Ziegelei
oberhalb Clöden bezeichnet der ſich ohne größere Unkoſten als
Sicherheitshafen einrichten laſſe und ungefähr in der Mitte der
genannten Strecke gelegen iſt Zudem ſei er leicht durch ein
Anſchlußgleis mit der Stagtsbahn in Verbindung zu bringen
Auf eine an den Herrn Oberpräſidenten der Provinz Sachſen
als Chef der Elbſtrombauverwaltung gerichtete Eingabe iſt eine
abſagende Antwort eingegangen
an die von ihm veranlaßten Erhebungen haben nicht erkennen
laſſen daß für die Anlegung eines Sicherheitshafens zwiſchen
Wittenberg und Torgou eine beſondere Notwendigkeit vorliegt
Noch einer Mitteilung des Zentral Vereins für Hebung der
deutſchen Fluß und Kanalſchiffahrt haben die Handelskammern
zu Defſau Halle und Magdeburg ein Bedürfnis für die Anlage
eines neuen Sicherheitshafens auf der fraglichen Strecke beſtritten
und auch die beteiligten Reedereien ſich entſchieden gegen die
Anlage eines neuen Umſchlaghafens ausgeſprochen

Frehburg 16 Juni Die Sparkaſſe hat mit einem
Fehlbetrage von 1019,42 M abgeſchloſſen da ſie im Jahre 1906
einen Kursverluſt von 6512,30 M hatte die preutziſchen zu

v H verzinslichen Staatspapiere von denen die Sparkaſſe
241,200 M Nennwert hat ſtanden Ende 1905 auf 100,90 Ende
1906 auf 98,20

Efurt 17 Juni Raubanfall Geſtern abend gegen
11 Uhr wurde ein Raubanfall auf den Molkereibeſitzer Schleppi
aus Eichelborn verſucht Er kam gegen Abend von Eirfurt wo
er eine größere Summe Geld kaſſiert hatte und kehrte in
Vieſelbach und Mönchenholzhauſen auf dem Heimwege ein Als
er in der Dunkelheit eine Wegkreuzung paoſſierte ſprang plötzlich
ein bärtiger Kerl hervor der ſchrie Geld her oder das Leben
Als er ſich darauf ihm mit dem Meſſer näherte verſetzte ihm
Schleppi mit dem Stock einen derben Hieb über den Kopf daß
der Stock zerſprang und der Angreifer hinſtürzte Darauf ſprang
aus dem Gebüſch ein zweiter Kerl hervor der Schleppi von
hinten packte würgte und zu Boden warf Unterdes hatte ſich
der erſte wieder aufgerafft und beide brachten dem Schleppi
mehrere Meſſerſtiche bei wovon aber nur der eine eine geringe
Bruſtwunde hinterließ Seine Barſchaft etwa 700 wurde
ihm geraubt Nun ergriff Schleppi die Flucht wurde aber von
den beiden Räubern bis kurz vor den Ort verfolgt

ESitzendorf 17 Juni Ausſperrung Die Porzellan
fabriken in Sitzendorf und Unterweißbach ſperrten heute ſämt
liche organiſierten Arbeiter aus

Ordensverlethungen Verliehen wurde Dem Wundarzt
Friedrich Bierbach zu Tennſtedi im Kreiſe Langenſalza der Rote Adler Orden
vierter Klaſſe dem Schrifiſteller herzoglich ſachſen koburg gothaiſchen Geheimen
Hofrat Auguſt Trinius zu Waltershanſen der Königliche Kronen Orden
dritter Klaſſe dem Orgelbauer Friedrich Ehrhardt zu Bleicherode im Kreiſe
Grafſchaft Hohenſtein dem penſ Eiſendahnportier Auguſt Egert zu Leinefelde
im Kreiſe Worbis ſowie dem Portier Franz Herrmann und dem Kaſſen
boten Otto Schumann zu Weißenfels das Allgemeine Ehrenzeichen Den
nachbenannten Offizieren 2c wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung der
ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Orden und zwar des Königlich Bayeriſchen
Militärverdienſtordens vierter Klaſſe dem Oberleutnant Horn im Feld Art
Reg Prinz Regent Lnitpold von Bayern Magdeburg Nr 4 des Komtur
kreuzes zweiter Klaſſe des Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen Hausordens dem
Oberſtleutnant z D Schneider zu Sondershauſen des Ritterkreuzes erſter
Klaſſe desjelben Ordens dem Hauptmann v Wedel im 6 Thür JInf Reg
Nr 95 dem Hauptmann Handt im 7 Thür Jnſ Reg Nr 96 und dem
Stadsarzt Dr Clafen Batafllonsarzt beim 6 Thür Juf Reg Nr 95
des Ritterkrenzes zweiter Klaſſe desſelben Ordens dem Rittmeiſter Edlen von
der Planitz im Thür Huſ Reg Nr 12 dem Oberleutnaut Behrens
und dem Leutnant Touſſaint im 7 Thür Jnf Reg Nr 96 ſowie dem
Oberleutnant Fiſcher und dem Oberarzt Dr Szubinsti im 6 Thür
de e 95 n r Wer ſilbernen Verdienſtmedaille
em Sergeanten un relber bei der 76 Jnf Brigade Hilpert zugeteiltdem 3 Thür Jnf Reg Nr 71 eng

Der GemeindeJena 17 Juni Fl eiſchp rei
chermeiſtern in Vervorſtand wurde beauftragt mit den Flei

Der Herr Oberpräſident führt P

udlung zu treten und ſie zu bewegen verſuchen die Fleir den Wiehprehen in Einklang zu bringen Fleiſchpreiſe

Gera 17 Juni ſJm Eifer der UnterhaltungEin Damenkränzchen machte einen Ausflug nach Köſen geriet
aber bei der Heimfahrt in einen falſchen Zug und kam ſo
plötzlich nach Erfurt

Jlmenan 16 Juni Bahnſteigſperre Auf denBahnböfen der Strecke Jtmenau Themer ſoll zum I Oktober die
Bahnſteigſperre eingeführt werden Die Arbeiten ſind bereits
zur Ausſchreibung gelangt

Tresden 17 Juni Doppelmord Jn ihrer Wohnung
Annenſtraße 36 wurde die Altwarenhändlerin Frau Walter die
von ihrem Manne getrennt lebte tot aufgefunden Die Umſtände
laſſen auf ein gewaltſames Ende ſchließen Ferner befand ſich
in der Wohnung in ſchwerverletztem Zuſtande der bei Frau
Walter in Untermiete wohnende Bierſchröter Päßler der mit
dieſer in intimen Beziehungen ſtand Päßler wurde ins Kranken
haus übergeführt doch war er noch nicht vernehmungsfähig

Runſt und Wiſſenſchaft e
Die Neuverpachtung des Stadttheaters

in Magdeburg
Jn der Maglſtratsvorlage über die Neuverpachtung des Stadt

theaters in Magdeburg heißt es u a
Die Beſtimmungen des derzeit über die Vermietung des

Theaters abgeſchloſſenen Vertrages haben ſich in mancher Hin
ſicht als abänderungsbedürftig herausgeſtellt Namentlich
ſind die Leiſtungen und Pflichten des Mieters und die Rechte
der Vermieterin nicht überſichtlich und zweifelsfrei genug
hervorgehoben auch ſind neben dem Vertrage noch beſondere
Nebenverträge über das von der Stadt anuzuſtellende Perſonal
ſowie über die Vermietung der Garderobe abgeſchloſſen die in
den Hauptvertrag hineingehören Für die Neuvermietung zum
1 Mai 1908 ab iſt daher ein neuer Mietvertrag ent
worfen der alle Abmachnngen mit dem Mieter des Theaters
enthält und die gegenſeitigen Rechte und Pflichten in überſicht
licher Weiſe zuſammenfaßt

An Miete wird derſelbe Betrag wie ihn Hofrat Cabiſius
gezahlt hat vorgeſchlagen nämlich insgeſamt 25,000 von
denen 12,000 M für das Theater und 13,000 M für die
Garderobe gerechnet wurden Obſchon der Mieter im letzten
Jahre eine weſentlich höhere Einnahme erzielt hat konnte der
Magiſtrat im Verein mit dem Theaterausſchuß ſich nicht ent
ſchließen den Mietpreis zu erhöhen weil im vorigen Jahre
lediglich die Luſtige Witwe die großen Einnahmen herbeigeführt
hat und weil es nicht feſtſteht ob alljährlich wieder ein ähnliches
Zug und Kaſſenſtück vorhanden ſein wird Zudem iſt es gar
nicht einmal erwünſcht daß der Mieter auf ſolche doch nur
minderwertige Stücke angewieſen iſt Ferner iſt es auch nicht
ausgeſchloſſen daß das neue Zentraltheater dem Theaterbeſuch
Abbruch tun wird Aus denſelben Gründen ſchlägt der Magiſtrat
auch keine Erhöhung der Vergütung für das Or
cheſter vor Nach der Anſicht des Theaterausſchuſſes der der
Magiſtrat beitritt iſt der Preis für das Orcheſter hoch genug
namentlich wenn man berückſichtigt daß das Orcheſter dem
Mieter für 44 Konzerte nebſt Proben entzogen iſt Deshalb iſt
auch nach wie vor vorgeſehen dem Mieter bei zufrieden
ſtellenden Leiſtungen den Mietszins bis zum Be
trage von 12,000 M zu erlaſſen Der Mieter iſt dann viel
eher in der Lage der Kunſt zu dienen anſtatt Raubbau zu
treiben Neu und von Bedeutung iſt eine Beſtimmung wonach
der Mieter alle Einnahmen und Ausgaben auch die aus aus
wärtigen Aufführungen und aus der Garderobe in die von der
Stadt vorgeſchriebeuen Bücher einzutragen und auf Verlangen
nachzuweiſen hat Wichtig iſt auch daß der Mieter in
Zukunft nur nach beſonderer Genehmigung in
anderen Städten Vorſtellungen veranſtalten darf

Der neue Entwurf iſt von dem Theaterausſchuß in
verſchiedenen Sitzungen durchberaten und feſtgeſtellt worden
Es iſt notwendig daß die Ausſchreibung der Neu
vermietung vom 1 Mai 1908 ab möglichſt bald erfolgt damit
der neue Mieter rechtzeitig die Anwerbung des Künſtlerperſonals
vornehmen kann

Dirigenten Komödie II Akt Eine Entſcheidung über Mahlers
enſionsgeſuch ſoll der Wiener Montagsrevue zufolge bis

zum Herbſt hin ausgeſchoben werden dann aber abſchlägig
ausfallen damit Mahler im Amte bleiben könne Ein Teil
des adminiſtrativen Dienſtes ſoll dem Operndirektor abgenommen
werden Mottl habe ſich dem Oberhofmeiſteramt angetragen
ohne eingeladen worden zu ſein Dieſe Bewerbung Mottls ſei
der Hauptgrund des Penſionsgeſuches Mahlers geweſen und
erſt durch Abweiſung Motils ſei es Mahler möglich geworden
anf dem Direktorpoſten zu bleiben

Chincſiſche Theatervorſtellungen in Frankreich Louis Mors
ein reicher Kunſtliebhaber und Beſitzer eines eigenen Theaters in
Paſſy in dem er ausſchließlich exotiſche Dramatik pflegt und
deſſen Publikum nur aus ſeinen künſtleriſchen Freunden beſtebt
gibt neueſtens chineſiſche Stücke in franzöſiſcher Ueberfſetzung
Bemerkenswert iſt die Darſtellung des Hirſegerichts
eines Schauſpiels von Ma Tche Ynan Das Stück hat eine ge
wiſſe Aehnlichkeit mit Grillparzers Der Traum ein Leben
Der Gott Tong Hoa Te Kuin kommt in die Stadt Ho Nan Fou
Da empfindet er den Duft der Tugend des Bakkalaureus Lu
Thong Pin Der Gott beſchließt dem Bakkalaureus die beilige
Weisheit zu ſchenken und ſchickt ihm den unſterblichen Einſiedler
Tching Yan Tzen Während nun der arme Lu Thong ein Hirſe
gericht verzehrt hält ihm der Einſiedler weiſe Reden die tironiſcher
weiſe den Erfolg haben daß der Bakkalaureus einſchläft Jn
dieſem Traume nun erlebt er in einem Augenblick ſein ganzes
zukünftiges Leben Er wird ein ſiegreicher Heerführer aber im
Wechſel des Schickſals verliert er ſeine Macht wird geſchlagen
und verfolgt Jn dem Augenblick als ihm ein Feind den Kopf
ſpaltet erwacht er Er denkt natürlich daß er viele Jahre durch
lebt habe aber der Einſiedler ſitzt noch immer neben ihm und
ſagt ihm nun den Kern aller Lebensweisheit Das Leben iſt
ein Traum

Vermiſcebkes

Zur Frage der Antomobilgefahr auf den Landſtraßen nimmt
jetzt auch das Dresdener Organ der ſächſiſchen Regierung das
Dresdu Jonrnal in einem längeren Artikel Stellung in dem

es darauf hinweiſt daß bei der Herkomerfahrt die Veranſtalter
der Fahrt nicht dafür geſorgt haben daß ihren der Regierung
gegenüber abgegebenen Zuſicherungen nachgekommen wurde und
insbeſondere der Führer des an der Spitze fahrenden Ober
leitungswagens ſeine Aufgabe zunächſt ſelbſt die erteilten Vor
ſchriften einzuhalten und damit den übrigen Teilnehmern das
richtige Maß der Fahrtgeſchwindigkeit anzugeben in keiner Weiſe
erfüllt wie ans ſeinem Eintreffen in Leipzig bereits gegen
1/210 Uhr vormittags anſtatt etwa um 12 Uhr mittags hervor

geht in ganz unverantwortlicher Weiſe gehandelt hat Zum
Schluſſe des Artikels heißt es Wenn ſeitens der Veranſtalter
der Fahrt dem Amtshauptmann von Leipzig und der dortigen
Polizeibehörde daraus daß dieſe eine Fortſetzung der Fahrt vor
der im voraus hierfür beſtimmten Zeit verhindert haben der
Vorwurf gemacht wird daß dadurch die Fahrer für die weitere
Strecke zu einem ſchnelleren Tempo veranlaßt worden und ſomit
die an dieſem Nachmittag erfolgten weiteren Unglücksfälle mit
auf dieſe Anordnung zurückzuführen ſeien ſo iſt dieſe Behauptung
bereits in zutreffender Weiſe von der Königl Amtshauptmann
ſchaft Leipzig öffentlich zurückgewieſen worden Aber auch aus
ihr geht hervor daß die Leiter der Fahrt ſich ihrer Pflichten
gegenüber der Regierung und der übrigen Bevölkerung durchaus
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nicht bewußt waren Jedenfalls ſt mit allen den hier erwähnten
Vorgängen dem Zwecke der Herkomerfahrt ſelbſt und einer
ferneren erſprießlichen Entwicklung des Automobilverkehrs weit
mehr geſchadet als genützt worden

nternationale Motorbootansſtellung Sonntag mittag wurdeu dem Gelände der Torpedoinſpektion in Kiel die unter dem
Protektorat des Prinzen Heinrich von Preußen ſtehende erſte
internationale Motorbootansſtellung eröffnet

Wie gewonnen ſo zerronnen Der Seemann Mummert in
Hamburg machte kürzlich eine Erbſchaft von 10,000 M Mit
dem ſo leicht erworbenen Gelde reiſte er nach Monte Carlo um
dort am Spieltiſche noch mehr Geld zu gewinnen Wie bei ſo vielen
trat aber das Gegenteil ein und er verlor die geſamte Summe
Völlig mittellos kehrte er nach Hamburg zurück und erſchoß ſich
in ſeiner verzweifelten Stimmung in der Küche ſeiner Logis
wirtin

Sind ungebundene Hauptbücher in der Buchführung zuläſſigJn einem Gutachten der Hildesheimer Handels kamer n
wir nach dem Hileesh Tageblatt folgende Ausführungen Die
bekannte Firma Soennecken hat ſeit einigen Jahren ſogenannte
Dauer Kontenbücher in den Handel gebracht die nicht feſt ge
bunden ſind ſondern die Auswechfelung der Blätter die die ein
zelnen Konten enthalten geſtatten Die Handelskammer wurde
von einer Firma ihres Bezirks um ihre gutachtliche Aeußerung
erſucht ob ſolche Dauer Kontenbücher zuläſſig ſind Die Kammer
hat der Firma erwidert Das Handelsgeſetzbuch läßt die Ein
richtung der kaufmänniſchen Bucdfübrung den Kaufleuten grund
ſätzlich frei Die in S 43 Satz 2 H G B gegebene Vorſchrift
daß die Bücher gebunden ſein ſollen iſt eine ſogen inſtiuktzo
nelle was nach der Technik der Geſetzesſprache ganz unzweifelhaft
iſt Die Nichtbeachtung dieſer Vorſchrift hat deshalh an ſich gar
keine nachteiligen Folgen Jn zivilrechtlicher Beziehung kommt ledig
lich die Beweiskraft der Handelsbücher 58 45 47 H G in
Betracht Voklen Beweis liefern nach heutigem Prozeßrecht
die Handelsbücher überhaupt nicht mehr Vielmehr wird
der Richter nach dem Grundſatze der freien richterlichen Ueber
zeugung im einzelnen Falle prüfen welcher Wert den
Handelsbüchern beizumeſſen iſt Daß in dieſer Beziehung loſe
gehefteten Kontokorrenten eine geringere Beweiskraft beizumeſſen
iſt als feſt gebundenen iſt wenn im übrigen die Buchführung
einen ordnungsmäßigen Eindruck hervorruft nicht zu befürchten

Das Antomobil Auf der Schweinfurter Landſtraße bei
Würzburg verungkückte Sonntag früh ein Automobil Der Be
ſitzer ein Herr qus München wurde getötet ſein Begleiter
ein Herr aus Würzburg erlitt Arm und Beinbrüche Der
Chauffeur blieb unverletzt Vom Taunus wird gemeldet Ein
auf der Rennſtrecke fahrendes Automobil in dem außer dem
Chauffeur Gebhardt zwei Herren aus Eiſenach ſaßen verunglückte
bei Wehen An einer gefährlichen Kurve ſchlug das Automobil
um Die Jnſaſſen wurden herausgeſchleundert Gebhardt kam
unter das Automobil zu liegen und erlitt neben anderen Ver
letzungen einen doppelten Schenkelbruch und durch explodierendes
Benzin Brandwunden Er wurde nach Wiesbaden in das
Krankenhaus gebracht Der ſechsjährige Sohn des Valentin
Lutz wurde außerhalb des Ortes Handersheim von einem
Automobil überſahren und am Kopfe ſchwer verletzt Die Jn
ſaſſen die aus München ſein ſollen ließen ſofort halten Eine
Gerichtskommiſſion nahm den Tatbeſtand auf Wie man hört
ſoll den Führer keine Schuld treffen
Raubmord an einem Knaben Jn der Nähe von Koſteletz in

Böhmen ermordete der 18 jährige Gelegenheitsarbeiter Fronz
Krapatſchek einen Schulknaben Der Mörder warf den Knaben
zu Boden und zertrümmerte ihm mit einem Stein den Schädel
Dann beraubte er die Leiche Der Knabe hatte 17 Heller bei
ſich Der Mörder wurde verhaftet

Schiffskataftrophen Aus Tokio wird gemeldet Als der
japaniſche Torpedobootszerſtörer Aſagiri mit der Beſeitigung
von Minen auf der Höhe von Fuſchiki beſchäftigt war kenterte
eins ſeiner Boote wobei ein Offizier und ein Unteroffizier er
tranken während die übrigen 8 Mann der Beſatzung gerettet
wurden Auf der Höhe von Muroran ſtieß ein kleiner
Dampfer gegen eine Mine und ſank Der Kapitän kam ums
u die übrige aus 20 Mann beſtehende Beſatzung wurde

gerettet

port Zeitung
Zur Kieler Woche

Brnunsbüttelkoog 17 Juni Der Kaiſer hörte heute vor
mittag den Vortrag des Chefs des Marinekabinetts Konteradmirals
v Müller Zur Frühſtückstafel an Bord waren geladen Vize
admiral v Eiſendecher und Kapitän a D von der Oſten
Das Wetter war ſtürmiſch und regneriſch Zahlreiche Rennjachten
ſind hier eingetroffen

Helgoland 17 Juni Bei der Wettfohrt Dover Helgoland
gewann der Schuner Clara mit 1,5 Sek gegen Cariad

Tchle Nachrichten und Telegramme

Zur Kieler Woche
Brunsbüttelkoog 18 Juni Der Kaiſer nahm geſtern nach
e mit den Herren des Gefolges den Tee auf der Jacht

Meteor

Der Lordmayor von London in Berlin
Berlin 18 Juni Nach dem Beſuch des Virchowkrankenhauſes

des größten der Welt fand geſtern abend im Rathausſaale ein
Feſtbankett zu Ehren des Lordmayors und der Mitglieder der
Londoner Stadtverwaltung ſtatt Anweſend waren die Miniſter
Poſadowsky Rheinhaben Bethmann Hollweg die Staatsſekretäre
Nieberding und Dernburg Miniſter Poſadowsky brachte ein
Hoch auf die Monarchen aus deren Staatsweisheit der Auf
ſchwung der kommunalen Körperſchaften zu danken ſei Ober
bürgermeiſter Kirſchner wies auf den Beſuch der engliſchen
Journaliſten hin und dankte für den vorjährigen Empfang
der deutſchen Städtevertreter in England Der ungeahnte
Aufſchwung der Großſtädte und die fortdauernde Vermehrung ihrer
Kulturaufgaben machten die örtlichen Vergleiche der Einrichtungen
deſonders Großlondons und Großberlins bedeutungsvoll Solche
Veranſtaltungen räumten Mißverſtändniſſe fort Der Redner
brachte ein Hoch auf die Gäſte aus Der Lordmayor erwiderte
daß die öffentlichen Einrichtungen Berlins ſeine Schulen Vade
anſtalten Parkanlagen Krankenhäuſer von keiner Stadt der
Welt übertroffen würden

Vom Tannusrennen
Berlin 18 Juni Dem B zufolge hat die Staats

anwaltſchaft die beiden Rennwagen beſchlagnahmt die bei dem
Ausſcheidungsrennen des Tanunusrennens bei Eſch und
Grevenwiesbach verunglückten Sie hat eine Unterſuchung der
Wagen durch Sachverſtändige beantragt Die Erlaubnis zur
Beerdigung der beiden BVerunglückten wurde erteilt

Gießen 18 Juni Der beim Taunusrennen verunglückte
Mechaniker Faber wurde geſtern hier beerdigt Der Kaiſer
ließ ſich durch den Oberſt des 116 Jnfanterieregiments ver
treten Der Kaiſerliche Automobilklub legte durch Herrn
de la Croix einen Kranz nieder

Die Hanger Friedens Konferenz
Haag 18 Juni Die nächſte Plenarſitzung der Friedens

konferenz wird am Mittwoch um 3 Uhr nachmittags beginnen
Geſtern haben ſich mehrere Vertreter der Großmächte und der
Niederlande über die Wahl der Präſidenten der vier Kommiſſionen

verſtändigt Jnteruationle Frauenverbände bereiten einen Schritt vor zu gunſten des allgemeinen

rledens und zwar auf dem Wege einer Petition an die
onferenz Mehrere Damen aller Nationalltäten kamen zu

dieſem Zwecke vorgeſtern im Haag zuſammen und verlangten vom
Generalſekretariat daß es die Petition der Konferenz in der
Plenarſitzung vorlege Da es aber ſchwierig ſcheint die Petition
r n le r nehmen t ſo wird wahrſcheinlich

räſiden elido en Damen eine Audiendamit ſie ſich ihrer Aufgabe entledigen können drenz vewinrgen

Bern 18 Juni Der Nationalrat hat übereinſti udem Ständerat den Beitritt der e e
Konvention über die Geſetze undbeſchloſſen n tze und Gebräuche des Landkrieges

Die Auflöſung der Dumag
Petersburg 18 Juni Der Zar hat an den Präſidenten des

ultraregktionären Verbandes Dubrowin folgendes Telegramm
geſandt Sprechen Sie allen Abteilungspräſidenten ſowie den
Mitaliedern Jhres Verbandes meinen Dank aus für den Ausdruck
ihrer Ergebenheit und Bereltwilligkeit dem Throne zu dienen
zum Segen des Vaterlandes Jch bin überzeugt daß alle wahr
haften Söhne Rußlands die das Vaterland grenzenlos lleben ſich
noch enger untereinander verknüpfen werden und daß ihre Reihen
ſich immer mehr vergrößern daß ſie immer helfen werden die
friedliche Erneuerung Rußlands zu erreichen ſowie die Vervoll
kommnung des Weſens ſeines Volkes Möge mir der Verband
eine zuverläſſige Stütze ſein und für alle in allem ein Beiſpiel
geben der Geſetzlichkeit und Ordnung

Niga 18 Juni Die Anflöſung der Duma wurde hier ruhig
aufgenommen Die Polizei nahm zahlreiche Hausſuchungen vor
bei Leuten von denen ſie vermutete daß ſie Beziehungen zu
revolutionären Organiſationen haben und verhaftete 25 Perſonen
vorwiegend Letten und Jnuden darunter den Chefredaktenr Berg
der radikalen lettiſchen Zeitung Weſtneſis

Odeſſa 18 Juni Der Verband des ruſſiſchen Volkes feierte
die Dumaauflöſung durch einen großen Umzug mit Fahnen und
S und durch einen Dankgottesdienſt in der

athedrale

Berlin 18 Juni Dem Korps Boruſſia hat der Kaiſer
zu deſſen 80 Stiftungsfeſt folgendes Telegramm geſandt Mit
wärmſten Dank für das treue Gedenken beim 80 jährigen
Stiftungsfeſt entbiete ich allen dort vereinigten Bonner Preußen
meinen herzlichen Gruß Jn dankbarer Erinnerung an die
ſchöne Bonner Zeit im Kreiſe der Kommilitonen nehme ich
innigſten Anteil an der Jubelfeier der ich zu meinem lebhaften
Bedauern nicht wie beabſichtigt perſönlich beiwohnen kann
Ein kräftiges Wachſen Blühen und Gedeihen meinem alten
Korps Hoch das ſchwarz weiß ſchwarze Band Wilhelm I
Der Kronprinz ſandte folgendes Telegramm Jch bedauere
aufrichtigft daß es mir nicht möglich war das Stiftungsfeſt
mitfeiern zu können Dankbar gedenke ich der ſchönen Bonner
Zeiten und grüße herzlichſt das Korps und ſeine Alten Herren
Vivat crescat floreat Borussia Wilhelm Kronprinz

Berlin 18 Juni Kaiſerliche Einladungen zur
Nordlandfahrt ſind dem Tag zufolge wie alljährlich
auch in dieſem Sommer wieder erfolgt Der Kaiſer hat auch
jetzt wieder die ihm ſeitens der Direktion der Hamburg Amerika
Linie zur Verfügung geſtellten Freiplätze zu einer Nordlandfahrt
an eine Anzahl von Gymnaſial und Realſchuldirektoren ſowie
an andere Gelehrte verteilen und die Herren als Gäſte einladen
laſſen Die Reiſe erfolgt an Bord des Doppelſchraubendampfers
Meteor und findet vom 18 Juni bis 1 Juli ſtatt
Berlin 18 Juni Simon Kopper Leute von Gochas

töteten am 5 Juni bei Daberas den Farmer Duncun wahr
ſcheinlich aus Rache für ſeine den deutſchen Truppen während
des Krieges geleiſteten Dienfte Die Mörder trieben Ochſen in
die Kalahari und konnten nicht mehr eingeholt werden

Leipzig 18 Juni Kaum iſt die Affäre des Rechtsanwalts
Hammer etwas in Vergeſſenheit geraten und ſchon wieder erregt
hier eine ähnliche Verfehlung berechtigtes Aufſehen Es handelt
ſich um den bekannten Rechtsanwalt Hugo Burckas I der ſein
Bureau an der Töpferſtraße 4 hatte und Hausbeſitzer in
Gohlis iſt Der Rechtsanwalt ſollte ſich geftern vormiftag
vor der II Strafkammer des hieſigen Landgerichts wegen Betrugs
verantworten Er war indes nicht zur Verhandlung erſchie
nen Wie die L N hören iſt er bereits ſeit Sonnabend
abend verſchwunden Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß er ſich ein
Leid angetan hat denn in einem hinterlaſſenen Briefe hat er
die Abſicht zu einer ſolchen Tat angedeutet Es ſoll ſich um
einen Betrag von etwa 2500 M handeln den Burckos I zum
Nachteile eines ſeiner Klienten ſich aueignete Hierin ſieht die
Anklage den Betrug Von anderer Seite wird noch berichtet
daß der Verſchollene ſchon ſeit längerer Zeit mit Zablungs
ſchwierigkeiten kämpfte und von Gläubigern hart bedrängt
wurde Auch gegen ſeine geiſtige Zurechnungsfähigkeit ſollen in
letzter Zeit Bedenken gehegt worden ſein

Oldenburg 18 Juni Die Reichstags Erſatzwahl im dritten
oldenburgiſchen Wahlkreis iſt auf den 4 Juli angeſetzt

Jn Vechta winde der Pfarrer Bücken als er die Meſſe
las vom Schlage getroffen und war ſofort tot

Breslan 18 Juni Der Generalleutnant z D Hermann
v Liebermann iſt 73 Jahre alt in Breslau geſtorben

Paris 18 Juni Der Führer der franzöſiſchen Winzer
bewegung Marcellin Albert hält ſich verborgen

Hamburg 18 Juni Das Landgericht Hamburg als zweite
Jnſtanz in dem Beleidigungsprozeß Woermann
Simpliziſſimus hat auf Antrag der Verteidigung be
ſchloſſen den Staatsſekretär Dernburg und ſeinen Vorgänger
den Erbprinzen zu Hohenlohe zur Zeugenvernehmung zu
laden

Fünfkirchen 18 Juni Jn den Kohlenbergwerken der
Donau Dawpfſchiffahrts Geſellſchaft trat geſtern früh der größte
Teil der Arbeiterſchaft in den Ausſtand Die Streikenden
deren Zahl 2500 beträgt fordern eine beträchtliche Lohn
erhöhung

Zabrze 18 Juni Auf den Bergrat Fiebig wurde geſtern
nachmittag im Zentralburean der Königin Lulſegrube ein
Mordanſchlag verübt Der frühere Oberſteiger Philipp
Herausgeber der Broſchüre Die Oberſchleſiſche Grube feuerte
zwei Revolverſchüſſe auf Fiebig ab und verletzte ihn am
Oberarm und an der Schulter Es handelt ſich anſcheinend um
die Tat eines Jrrſinnigen Philipp wurde verhaftet

Lxeitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für das Feuilleion Otto Sonne für den lokalen Teil Erich
Beuthner für Provinzialvachrichten i Ernſt Böhme für
den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Handel Gewerbe und Verkehr
Vom internationalen Zuckerma Kt Die ungeklärte Lage

über die BHrüssoter Konvention löste Realisationen aus die nur
schwer unterzubringen waren jedenfalls die Preise waren Ueber
huupt herrsechte äie ganze verflossene Woche hindurch eine ab
geschwüehte Tendenz auf der ganzen Linie Nur hin und wieder
trat eine kleine Erholung ein wenn die gesunkenen Preise von
England her zu Eindeckungen benutzt wurden Das günstige
Rübenwetter trug ebenfalls dazu bei den Markt nach unten zu
stimmen Aber noch andere ungünstige Momente traten hinzu
Amerika setzte seine Notierungen herunter Willet Gray kabelten

im Gefolge daß die Kurso von neuem herabgesetzt wurden
Schluß ist weiter abgeschwächt Am erneuern
herrschte die ganze Woche hindurch ruhige Haltung bei kleinem
Geschäft Die r mußten meistens ausfallen Auch
die zweite Hand bot zum Teil vergeblich aus Bei geschäftsloser
Sehlaßbstimmung stellten sich Ersterzeugnisse 22 Pfg niedriger
Nachprodukte blieben unverändert Am Terminmarkt ng die
anfängliech ruhige und behauptete Tendenz sehr bald in aus

e Schwäche über Die Preise schlugen dabei rückläutfige
ewegung ein Der Markt beschliett die Woche in matter Haltung

Gegen den Schluß der Vorwoehe ergibt sich für die einzelnen Sichten
alter Ernte ein Verlust von 556 665 Pfg für die Termine neuer
Ernte ein solcher von 40 45 Pfg Am Rakfinadenmarkte
hielt die Geschäftslosigkeit weiter an Auch nach Erniedrigung
der Forderungen der Raffinerien um Mark vermochte sich das
Geschäft nicht zu beleben Die Abforderungen wurden ebenfalls
schwächer Das Exportgeschäft stockt Die Witterung zeigte
sich außerordentlich günstig Der Stand der Räbenfelder ist jetzt
derartig daß in West und Mitteldeutschland das Vorjahr im all

n erreicht sein dürfto während in den nördlichen und
a Jeatrken Deutschlands noch ein kleiner Rückstand vor

anden is
Die Brneuerung des Spiritusringes Mit welchen Gefühlen

von der spiritusverbrauchenden Industrie die Erneuerung des
Ringes aufgenommen wird ergibt sich aus folgenden Ausführungen
der Deutschen Destillateurzeitung Es wäre freilich törieht
wollte man den Erfolg des Ringes in Abrede stellen oder in seiner
Bedeutung abschwächen Leider erschöpft sich dieser Erfolg nicht
in den angegebenen Zahlen die eine genaue Berechnung des
verschlossenen und des ringfreien Teiles der Produktion auch
noch nicht strikt ermöglichen Es ist mit Bestimmtheit anzu
nehmen daß nach Zustandekommen der Rekonstruktion erst recht
viele Beteiligungen von noch freier Seite der Brenner einlaufen
werden Und was dabei noch oben fehlt dem wird der Ring
mit seiner sanften Gewalt nachhelfen Trotz aller Versprechungenwerden die Konsumenten die schwere Hand des Ringes alsbald
empfinden Weiter wird die Folge ein gewaltiger Trust der
Spritfabriken sein der in seiner Stärke mit der Zeit der aus
schlaggebende Faktor im Ringe werden dürfte Der künftige
Widerstand der Konsumenten ein solcher wird und kann nie
aufhören sollte sich auf legislativem Gebiete bewegen Hier
sind noch große Erfolge zu erzielen wenn entsprechend operiert
wird Erfolgt kein Wiederstand so treiben unter dem Monopel
des Ringes die Dinge unfehlbar dem Staatsmonopole zu

Neue türkische Anleihe Nach einer Meldung der Köln Ztg
ist zwischen der türkischen Regierung und der Orientbank in
Konstantinopel eine 7 proz Anleihe von 300,000 Pfund ab geschlossen
worden rückzahlbar vom 1 März n J ab in monatlichen
Raten von 10,000 Pſund Die türkische Regierung verpflichtet sich
keine andere Anleihe für militärische Rüstungen aufzunehmen
oder aber die ganze Summe sofort zurückzuzabhlen

Gestohlene Aktien Wie das erfährt werden seiteiniger Zeit auf dem Markt soviei festgestellt werden konnte
meist von einem Berliner früheren Rechtsanwalt größere Fosten
Aktien der Kolonialgesellschaft Nordwestkamerun Serie A und B
zu Lombard und Verkaufszweeken angeboten Da es sich hierbei
um veruntreute Stücke handelt wird vor einem Ankauf dieser
Aktien gewarnt

Akt Ges Ludwig Hüpfeld Leipzig Die außerordentliche
Generalversammlung beschloß die Erhöhung des Grundkapitals um
750,000 In Aktien à 1000 M zum Kurse von 110 Proz Den
Aktionären soll für zwei alte Aktien eine neue Aktie angeboten
werden

Steinsalz und Sodawerke Akt Ges in KRohensalza Im
Schachte des Steinsalzbergwerkes hat ein Wasserdurchbruch statt
gefunden so daß der Betrieb vorläufig eingestellt werden mußte

Lon don 17 Juni Südafrikan sche Minenkurse, Centrap
Mining 12,00 Chartred 1,25 Cons Goldfield of SA 3,37 ConsolMin Select 6,50 De Beers 23,25 East Rand 3,87 Geàduld 31
General Min Fin 1,06 A Goerz Co 0,56 Jagersfontein 7,50
Otavi 6,37 Randfontein 1,43 Rand Mines 5,46 Roodep Cent Deep0,43 Roodep Vnited 1,12 Sheba 0 18 Soutn West Africa 1872
Witwatersr Deep 3,25

Rio de Janeiro 15 Juni Wechsel auf London 154
Wochenübersicht der Reichsbank vom 15 Juni

Aletiva Berlin 17 Juni
1 Metallbestand der Bestand an Kkursfähigem deutschen Gelde

u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 M berechnet M 946,134,000 Zun 7,421,000

2 Bestand an Reichskassenscheinen 86,718,000 Zun 1,012,000
3 v an Noten anderer Banken 22,839,000 Zun 4,551,000
4 an Wechseln 39333,451,000 Abn 9,300,000
s an Lombardforderungen 83,910,000 Zun 14,776,000
6 s an Effekten 820,554,000 Abn 7,248,000
7 m an sonstigen Aktiven 96,264,000 Abn 14,000

Passiva
8 das Grundkapital M 180,000,000 unverändert9 der Reservefonds

10 der Betrag der uml Noten
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten
12 die sonstigen Passiven v

v 64,814,000 unverändert
1,369,895,060 Abn 21,487,000

623,474,000 Zun 31,431,000
39,678,000 Zun 1,2654,000

Nachtfrage und Angebot Freise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 17 Juni

Geſd Brief Geld BrietAlexandershall 7800 8009 Hugo 1526 1575
Beienrode 5900 6100 Immenrode 1750 1825
Burbach 11,400 11,600 Johannashall 22771 2350Carlsfund 72001 7350 Justus I 6090 5400Cecilienhall 200 250 Kaiseroän 7650 7750Desdemona 5100 5300 Ludwigshall 949 9790
Deutsche Kali Akt 1121 115 /2 Neustaßfurt 15,800 16,409
Deutschland 445601 4650 Roland 650 70Friedrichsehall 8590 8790 Ronnenberg Akt 14400 14790
Glückauf Sondersh 16,900 16,200 Rothenberg 16251 1675
Günthershall 4375 4425 Sachsen Weimar 775 850Hannov Kali Akt 4690 5090 Salzdetfurt Kaliw A4 22000
Hansa 1850 1925Sechieferkaute 575 6650
Hattorf 44 34 20 453 Siegfried T 2200 2325Heldburg 5790 5890 sSigmundshall 200920 210900
Heldrungen 1500 15650 Teutonia Aktien 18900 19200
Hohenfels 8100 8250 Wilhelmshall 11,999 12,156Hohenzollern 4600 4700 Wintershall 12,300 12,600

Sschlachtviehholmarkt Leiprtg
17 Juni Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Iebend
zweite für Schlachtgewicht

Auftrieb 510 Rinder u zwar 224 Ochsen 23 Kalben 162 Käühe
101 Bullen 267 Kälber 537 Stück Schafvieh 1666 Sechweine zu
sammen 2980 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete 685
2 junge fleischige nicht ausgemastete 78
3 mähig genährte junge gut genährte ältere 69
4 gering genährte jeden Alters 68Kalven 1 vollfleischige ausgemästete Kalben 80

u Kühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 753 ältere ausgemästete Kühe 664 mäßig genährte Kühe und Kalben 68
b gering genährte Kühe und Kalben 648

Bullen 1 vollfleischige höchsten Schlachtwertes 76
2 mähig genähbrte jüngere u genährte ältere 69

3 gering genährte 62Kälber 1 feinste Mast Vollm M u beste Sangkälber 61
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 7
3 n Saugkülber 364 ältere gering genährte Fresser

Schate 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 42 7
2 ältere Masthammel 403 mäbiggenährtelHlammel Sehafe Merzschate 35

Schweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 655

2 fleischige 6533 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 659
4 ausländische aus

häftsgang in Rindern Sehafen Kälbern langsam SehweinenSteipii ig Verkaukt 443 Rinder und 2war 187 Ochsen
wie bereits telegraphisch gemeldet die Erhöhung ihrer Cubaschätzung auf 1,426,000 Tons Natüriteh verstimmte dies und hatte

21 Kalben 151 Kühe 81 Bullen 267 Kälber 360 Seohbate 1578
Schweine



Waren und Produktenderiohte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlipn 17 Juni Frühmarxkt ſamtlien festgestellte Preise
Weizen inländ m inländ 196,25 196,60Gerste imländ Fu mittel und ger 170 176 gute 178

193 und Donau leiohte 162 168 alles ab Bahn u frei
Wagen Hakter märk mecklenb pomm posen sehles fein204 210 witte 196 203 gering 192 195 russischer und Donau

mittel u ge russischer fein amerikab Bahn u frei W Mais türk mixed 3 168,00 170,00abfallender 148 158 runder 148,00 156,00 ab Bahn u trei Wagen
Erbsen inländisehe u ausländische Futterware miitel 169 179
feine und Taubenerbsen 180 1 6 kleine Kocherbsen ab
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 26,25 28,25 Roggen
mehl O und 1 265,40 27,60 Weizenkleie 11,60 12,00 RoggenKleie 13 50 14,60 ab Mühle

Hamburg 17 Juni Weizen fest mecklenb u ostholstein
208 212 Roggen fest mecklenb u altmärk 208 2165 russ
cif 9 Pud 10/16 Juni 150,00 M Gerste fest südruss cit Juni
137,60 Hafer fest holst u meoklenb 202 208 Mais stetig
Americ mixed eif per Juni 108,00 La Plata eif Juni Juli 107,56

Antwerpen 17 Juni Weizen ruhig Mais ruhig Hafer rubig
Gerste ruhig

New LVork 17 Juni Telegr Roter Winterweizen Loco99 vorigerdNotierung 972 Weizen Juli 992 98 Sept 100

992 Dez 102 109 Mai Mais Auli 61608 Sept 61 60 Dez 598 Mehl 3,70 3,70 Getreide
fracht 12 10
Chiecago 17 Juni Weizen Juli 91 89 Septe93254 92 Mais Juli 622

Knrtfoſtelmehl und Stärke
Berlin 17 Juni Kartoffelmehl und Stärke 18,50 19,00

Feuohte Stärke
Magdeburg 17 Juni Kartoffelstärke und Mehl 18,50 18,76

Zucker
Hamburg 17 Juni nachm 6 Vhr Rüben Rohzuceker 1 Prod

Basis 88 0 Rendement neue Usavce frei an hord Hamburg per
Juni 19,45 Juli 19,65 Aug 19,65 Okt 19,05 Dez 18,95 März 19,20
Stetigv Songaon 17 Juni 9690 Javazueker rubig loco 11 sh 0
Roh Rähbenzucehker stetig oco 9 sh S dTFaris 17 Juni Foleuener ruhig 88 90 neue Kondition 23,50

bis 23 75 Weiber Zucker ruhig No 3 für 100 kg Juni 26 /8 Juli

t 28 25

lieferung 1907

Paris 17 Juni

Köln 17 Juni
Paris 17 Juni

Pork per Juli 15,86

26e Juli Aug 261/2 Okt Jan 27

Sept 35,00 Dez 365z 17 Juni

Wolle
Bremen 17 Juni Baumwolle matt Upl middl Io0o 64
Liverpool 17 Juni Schlubß Baum wolle Umsatz 7900

davon für Spekulation und Export 1000 B Tendenz willig
Amerikanische good ordinary Lieferungen

Juni Juli 6,57 Juli August 6,55 August Septembe

Amsterdam 17 JuniHavre 17 Juui

Kaffee

ar 25

Hamburg 17 Juni
Antwerpen 17 Juni t

New Vork 17 Juvi
New Vork 8,46 in Philadelphia 8
Credit Balances at Oil City 1,78

Antwerpen 17 Juni
Schlußbericht

Mai 35,50 Stetig
Rio fair Nr 7 6

Petroleum
Petroleum fest

Teleg

Spliritus

Aug 44,00 Sept Dez 39,00

Oelunnten
Bremen 17 Juni

442 Pf in Doppeleimern 45 P
Hamburg 17 Juni

e r 4 do S XXVI unk 14 3 96 10620RBr ortug Anl III Spee freo 11,200 do S XXIV unic 12 372 93 300Berliner Bör 860 Rumän Anl v 1894 4 68e 100 do KIb Obl unk 081 4 898 200
17 Juni do do v 19065 4 88 306 J äo Com Obl II b 10 4 100 90

r tiiss Anleihe v 1905 /2 90 3002 do do IV unk 12 96,500Ergänzung 2u den telep Dei do V 1890 II E 4 do do III unk 12 9 93 25020
Meldungen im gestr Abendbla do Cons 89 25 u 1I0r 4 KRh W C IX IXa 4 99 400

u ehe I 56,400 o S V unt b o8 93 500e Schwed St R A v 04 32 do S X unk b 15 4 89,75T ürk Bagdad A I 4 64,90b2 Sächs Boden CreditBank Diakont

3 8 III unk b 1909 1Amnetergam 5 London 4 e t lege 7 804 o S IV an b 110 Pae ooe
Berlin Wohs Paria z Buen Air do 600 I 4 4o0o 8 II unk b 1908 3 94 500
do Lambrd ars do do 100 I 4 91,200 Sohwarzbg Hyp BBrüssel in 5 p e Lissab do 862000 480,90d II II u V 4 93 800r e SeRweoin ar Wien Stadt Anl v 98 4688,0060 8 b 12 z 37

0 a 9Kopenhagen 6 Stockholm 6 ragLichabon 4 Wien un Westen S i 4 99 606
do 1500 600 300 d 497 508 do Ser I o 800
do Städie Pfd o2 o 4 87,750 do 000Geldesorten und Bankuoten Ungar Spark Pf I II 4 94,600 33 3r o Ser VII uk b

MNünz Dukaten pr St e r unt er do Ser III 3/2 92,7508 Gulden Stücke öst do Hest so Krodierl do Ser IV unk b 07 /2 93,508
Gold Dollars do 4,925b28 4 16601 20
Impoerials alte ist 4 I e/0150 1082r edo neue 100 R G 215 25626 i T Prä AAnl bkete Bnunk AktienAmerik Noten 2 u 1 Doll 4,1775d2 u r g j864 5 l

do Kp ahlb Vork 4 18 do do v 1866 5 T D armer Banſc Verein 772123 256
Norwegische Banknoten 112,2562 Braunschw Bank 6 116,000Oest Bkn Abschn à1000 K 64,80b2 Bresl Wechsl Bank 6 102,756
Russ do zu 500 R 214 352 CoburgerKreditbenk 693,300do do 3 u 1 R 214,2002 t pothekenbank Pſfandbrtef Danziger Privatbank 7
Schwed Bkn 2zu 100 Kr 112,20b260 e Obligatlonen Dtsch Asiat Bank 11 146 2502
Russ Zone en h Dtsch Eff W Hahn u 106,0060do o eine le u T do Hypoth B Berl 7 135,258Berl Hyp 8000 a 37 Gothaer Privacbank 692 1237000

42 v 1901 er in 95228 Hamb Iiypoih B so do
Heutsehe Stantapap Pſand Braunschweig Han t LübeckerKommerzb 71/2131,808

an d BBentenbrieſe Frouwin z an XV XVII 4 96 309 dleining Hypoth B J 42,608
Sindt Anleihen und L ose do XXI XXII uk 4 99 20b e Preut Hy oth A B 5/2110 28

d 3 x 3 94 50 d do D audbrietb 7 137,30dD R Schatzanw 1804 3/2 93,900 do I xIr u Westdtsch Bod Kr 7 l135,506
r e z 100 60b26 i e s 91 750BremerAnl 1887 1899 32 hHamb Staats Rente ſo02 a HDentache Elaenb Pröäorltäten

amort 1900 4 1100 2066 r 90ao o 1904 3 143 I 23 aw BIanſeb 76570 577 n 268Hessen 1893 1900 32 ſo xiir i 33 96 600 Lüb Büchen v 1902 3
Lüb St Anl unk 14 392 82,75m VIII x 332 93 000 Magd Wittenb St A
Ostpreuß Prov Anl 4 100,68 Gothaer Gr Pr Pf I 32130,250

do do 3/2 92 o do do II 31212,800 hentache Klsenb Stnmuun Altes
Rheinprov XX XXI 4 I00,4089 do do III u IV /2100 o06
Westt Prov II III V 2 93,2e8 do do VIu VII 4 28,508 in iveoſTeltow Kr Ani uk 161 4 100 40 do IX u IXa unk o0 4 9660 Feeiegn Rawitseh I,t Bl 4/2Kur und Neumärker do II uK b 13,14 22508 Niederlausitzer /2 68,0062

Brdbg Rentenbr 4 89900 do V VIII 33 r Wernig Iit A 42 90,756pomm Ronotenbricte 4 99,750 do I unk b 1913 /2 96,300
Posensehe do 4 99,75 Hamb Hyp Pfäbr
Preoußisohe do 4 99,75 8 141 340 4 7500 An lünd EKienb ObligationenBüohsigche do 428,75026 do S 341 400 4 99 00Sohiesigehe do 0,808 S 201570 25 Anatel Bnn F Kleine 5 I102 500
ßarmen Stadt Anl 3 92 50 be üg Z de z r do II Ergänz kleine 5 101,400

C 3 100 oo e o S 311 350 Centr Pac I Ref rz 49Berlin St s 4 zu 92 o Ceip2z Hyp B S VIII 4 100 006 do rz 29 3
Qussel St L 480 8 X 489,408 Kosl Woron v 1889 472,500ten os R zu do 8 VII unx b ös 37/2 94 306 Kronp Rudolfb gar 4 87,560

e eenlueelteeaeeehealteeeeneetieede s e 3/2 92,490 a 8 II 22 en Gold Obl 3 64 10
Düsseid 1888 1903 32 82,526 J e d a z u kleine 57m ise9nnev l 4 o unk b oskan Kasan erahert d 1903 3/2 92,608 35 IX unk b 1914 do Kiew Wor 4174,208

31 32 92 200 o eonv 2 93 do Smolensk 71,001302 31 53,008 do Tunkd v i913 3772 68,80te0 do V ind Ryb unic d 717700

Köin 1900 2 li00 100 e t00 ob de e L 77 777
do 94 96 98 1901 o3 /2 92 408 IV unx bos 09 00be ster Ung St B alte e LeNärnberg St A 10053 o e 5 508 33 33 J 33 z t
Westpr ritt Pfab B I 94,008 Norddtsche Grunder do do v 189513do do IB 93,3082 8 XII unk b 12 4 98,600 do do I u II 5 107,106
Sſeh ſawPt b XXIII 4 do 8 III unk b 12 27 93,700 do do Gold 4 97 bado Kroeditbriete 4 Pr Bd Cr S IVrz 116 3 O0rel Griasi Ob 89 4 71 492
do go 3i/2l 94 406 do do S X rz 110 4 V ortg v 1889 abg I R Ah

Tugeburger 7 II Lose 31 à 22762 Rjäean Koslow 4 2s2Bad Prim Ani v 67 a 183,60 409 S 4 3 71Braunzohw 20 Tr P n n wenMark per Stück 156,000 Russ SüdwestbahnRom Mind Fr Ani 37 127 o 9409 S X unk b 1919 32 e 258 bin 72 250
Sache dein 7 L do 8 I XV XVIov 34 62 252 Südösterr Oblig 5 1103,758

Pr Ctr Bd Cr v 18900 466,600 do Serie E 4 31,008
do v 1899 unk b 1900 e8,8989 Warsch W X I 4 78,25

Ausländisehe Fonds do v 1903 do 1919 4 2060
Stadt Anlelhen und Lose do v 1886 89 2 92 295

do v 1894 1896 3/2 92 00Irgent Risenb 18901 5 96 100 do v 1904 unk b 1913 3/2 83 400 Atländ Eisenhb Stamm Abt
o Anl v 1897 4 500 do Comm Obl 4 100,300Ohilen Anl v 1889 4 do do 87,91,96 3/2 92,70 Anatol Rigenb volle 6 eGnines do v i805 Fr v A B Abg o a ob 6do do kleine 6 102,259 40 do do /2 91 000Griech 59/0do v 81/84 1,6 50,00 do unt bis 1913 4 99 260

do 5090 do kleine 1,6 59 108 Freub Pkdb Bk XX Industrie Ab9y0ndo 590Gdan P L 1,6 40 o e XXI unk 1916 188 90
do 590 do Kleine 1,6 49 10 o B XXV unk 14 99 0 Abert Chem Werte 22 377,500

Japan Anl 4 e G XVIIunk i 89,76 Alte Gron Papiert 9 13100

Oele

Juli 81 00 Juli Aug 81,00 Sept Dez 81,50
New Vork 17 Juni

Rohe und Brothers 9, 6
Chicago 17 Juni

Hamburg 17 Juni c Uhr Kaffee good average SantoseGa Dez 28,60 Gd bärsa 29,00 Ga Mai 29,26 00
if ambu rg 17 Juni Kaffee ruhig Umsatz 2000 Sack

Java Kaffee good ordinary 33,50sohlußbericht Kaffee good average Santos

Stand white loco 7,10
chluß Raffiniertes Type weiß

loco 22,00 Juni 22,00 Juli 22,25 Aug Sept 22,25 B Pest
Petroleum Standard white in
40 Refined in Cases 10,90

Nordhausen 17 Juni Rranntwein 40 o Vol für 100 kg 59,50
bis 60,50 45 9/0 Vol für 100 kg 66,50 67,60 per loco und Juni

per Lieferung Juli September 650 Pf
ohne Fats ab Brenneroi

Hamburg 17 Juni
25,00 Juli Aug 25,00 G

Oktober 6,36 Oktöber Novomber NovemberDezember Januar 6,20 Jene rn e Fehr

CGhemische Produkte
London 16 Juni Ohilisalp ord 11 h 3d raff 11 h 9 a

Metalle
Hamburg 17 Juni Silber 92,00 Br 91,60 G
London 17 Juni Silber 3077
London 17 Juni Sehblus Chilikupfer fest 973 Iatri,

3 Mon 932 Zinn fest Straits 18872 3 Mon 1612 Blei strawwaspan 22 /8 engl 2226 in ruhbig gewöhnl Marke 242 gpez 25

m rer T J ne uasg o w Juni Vormittag oheisen Ted nwarrants 56 sh a d s nan
un Juni SehluB Roheisen Mixed nu berowarrants idäelsborough 66 an 1 4 w

Wasseratäncde dedentet aber unter Null

Saale und Vnstrut F W S 2
c

teurer h 16 Juni 3 17 Juni 4eitenfels Oberpege 2,5 2,4 6Spiritus kest Juni 25,00 Juni Juli do Gmerpere Fo go fFotl 1
Trotha 17 18 mannSpiritus stetig Juni 43,650 Juli 44,00 Juli Alsioven 9berheee 16 43 17 s

o nterpegol 1,70 1,72Fetiwaren r wo g s 7 u 2Schmalz stetig Loko Tubs u Flrkins Unterv ne t t
Rüböl fest verzollt 74 00 Der Wasserstand von Trotha befindet sich im AbeRühböl loco 77,00 Okt 72,50 venaviettoSchmalz per Juni 107,56 Molaau Ia Fgor SlvoRüböl ruhig Juni 80,60 en un all a Tun Faſt W nene

Fudweis 16 0,161 90 Torgau 7Telegr Schmalz Western steam 9,20 re r e a V inenbers 4
5 ungbunzlau n Roslau 2 4 1Telegr Sehmalz Juli 8,70 Sept 8,87 u an 60,60 806 ariute i 10

Pardubitz o o 8 Magdeburg 1,33 JBaumwolle Brandeis t Tangermde 1,80 sMelnik 048 5 Witienberge 11,52 4Leitmeritz 0,051 10 Dömitz Peg 16 0,90 2Aubig 17 0,24 Lauenburg e m 8 2ruhig Juni 6,70 Dresden 1,10 13
r 6,44 September

An Steingut 12 179,5001 obliga tionen von Ind Ges Gewerksoh D Kaiser

rehimedes 7 7 G Ab o unk 10 4Arenberg Bergbau 45 724,502 r Wenn n Ah 104,208 Hamb Amerlk Pakt 4 99,000
Balke Tellering Co 8 124,0086 Agem Elektr Ges 4 97 o do do 4/2 100 9062Berlin Charl Bau froo e do 488 ob Harpoener conv 1892 4971 00br
en Holaeomptoir 6383 o net Kohlenwerre 07,00 do unk 07 4 97 008

eitendo Königst Br 7 110,25626 43 45 n Aen Hivernia 1805 8 4 100,006
do Plekterberg Br 14 212 25620 Braunsohw Kohlen 4 104 008 Röcoheter Farbw 4 101,4obzö
do Spand Berg Br 7 146,600 Buderus Eisenwerko 4 99 008 Hohenfels Gew /2 102,508
Bernburger Masch 9 111,756 Burbach Gewerkseh 5 103 o0e Gebr Körting n 99,808
Braunk u Brik Ind 12 157 2502 Oharlott Wasserw 4 99,900 Krupp Gussstahl 4 I100 ob
Breslauerspritfabrik 6 249 ob Continentale do 90 2590 Laurahütte 499,50besEreuer Masch Fabr 2 112 ob hannenbaum 1 Luàw Löwe Co 88,308
Caroline b Offleben 25 331,500 Dessauer Gas 4 104,908 Naphiths Gold Ani 4 96,000
Charlottb Wasserw 17 281 25026 o 1692 4 104 908 Neue Bod Ges 4 693 500

n Darin Be c e h e 3 88 90 dontin Elektr Nrbg 0 63,000 b A Pa G Norddeu IEIIEe en e harten 127 Weragended Iigna n etnteohe Jute Spinn ſas t o Kabelwerko 42 10100b do 19021 00849 Lnol At Rixd s 168 o I nneremarekhütte 3122 94 100 0Ovorsobl Fisenb B 496,906
do Spiegelglas Ges 20 21s so ortmund Vnion 5 111008 do Disen Ind 495,1 ob

Dresdnu Gardin F 15 209 000 do t do 100 75h23 Rombacher Hättenw 4/2 103 00 d
Dürkopp Bielef M 25 368 50b2 do do 4 94 75020 Kybnieckor Steink 4/2 100,008
Bässeldorter Pisenb 19 18 o getr Liet Ges 4102 250 Sonaiicor Gruben 4
Düsseldorf Waggonf 19 282 25de8 z traut t do do 1898 4 100,0005 do Licoht u Kraft 4/2 100 00 beBokert Maschinen F 9 130,2560 do do 18991 4p e do do unk 10 4 100 oBlberfeld Farben 36 541 500 Gelsenkirch Bergw 4 99,500 390 do 1608

do Papierfabrik 7 99,00 de Georg Mar Bergw 42 98 758 Sohuokert Elektr 4 93 3020
Engl Wollw A A 8 106,006 d ao a l 63750 o do 4 100,000r G f Hio,ir Vntorn 4 84 786 n eſagon Mannstädt s 1 eitzer Masohinen 19Falkenst Gardinen 8 184,008 2 2 eFlensburg Schiffkbauf 4 164 00 do Immod Ges 9 169,250Freriohs Co c Leipziger Börso Löbauer Bank 6 110,050Freund Masch conv 14 338,600 17 Jun Oberlausitzer Bank /2136,008e men z W Sachsisehe Bank 8 136,7589ielsenk Gußstahl 0 p i 7 1141,250Gerreen Glashütten 15 217,000 Doge r 10 198,250

Woll Ind 255 Sächs St Anl v 1855 92,000 Zwickauer Bankörlitzer Eisenbbed do do 1852 68 ev 3/2 97,4060 TGrevenbroteh Maseh 0 68 50de Alten andb o 3172 58 008 Baub f Dresden H O /2

r Elektron r do do S IV 3 95 000 Industrie Aktenandelsg f Grundb Altenb Stadt Anl v VorHansa Dampfsehiftg 6 121,6082 u II e igo z en hHarb Wien Gummi /2222,006 Chemnitz St Anl 89 32 94,6506 D mwentau t 7 18 290 o005
Harkort Bergw Ges 12 131,50626 do do 1902 unk 07 372 94,500 e pr in i 124 360 008
gricor ä ger 02 500 7 zera Jutespinn it 4 2Harkort Brückenbau 7/2102 do do 1874 conv 3/2 94,508 do Lit R 18 274 0083
do do St Pr 81/2 125,006 do do 1879 conv 31/2 94,508 Germania F Chem 5 109 500

Hedwigshütte 12 157 o Dresd St A 1900 abg 3/2 93,000 dlauzi er Zuckertfab e 8 122,500
Hein Lehmann ,11 las 25 40 do 1900 4 1100,308 äoniis Fierbr St A 6 tig e
Herbrand Waggonk 12 170,00 Gera do v 1887 3 94,00s do Prior A 6 127 250Hoffmana Stärke 12 188 o00 o do v 1903 3/2 94,008 Gotzorn M St 7 nis es
Hoſmann Waggon 22 222 25 ILeipz do 1865 Th A 8 95,008 Zrvie dort Zuorert 7 u 153 508
Hotelbetriebs Ges 20 212,20 do do 1897 Ser I 382,550 zig Vereinsbr 15
llee Berghau s 335 250 o do 1876/84 u 87 3/2 83 70 e ter Sohkeudit 114,750
Körting Gebr 377220 4o 1890 8 II v 87 93 20 h önh Sachs Webet 16 253,000Lauchhämmer conv ſ11 181,758 do 1897 Ser IIA 3/2 93,7 ob Fr Schulz jr Leipzig 29 281,00b26
Linke Wagenbau 16 260 00 P guen i V St A 1888 3/2 93,306 gtöhr Co Kawwmeg 14 16 ,256
Magdeburg Allg Gas 25,4023 c 18592 Ser II 3 83 300 Thüringer äneges 16 284 000
Mgäeb Bau u Kr B 34,508 do St Anl 1897 3 93,306 Witte S Rruger 3 103,900

do do Bergw 38 518,508 do do 1903 3/2 93,800 Wernsbs arg St A 7 1107,000
do do St Prior 38 518,503 do do 1892 4 100,752 Wamng re 5 9 131000
do Mühlenwerkel s J T do 1897 Ser III 4 100,756 Prescher Leutzsch 10 140,008do Straßenbahn gr,, 169,502 IRjesa St Anl 1891 93 31/2 95,000

Maschinenfb Kappel 16 222 90 ren do 1893 1902 95 oo0 Ougat von Inauetrie Ges
Massener Bergbau
dMechan Web Zittau
Mix Genest Tel
Müller Speisefett
Neu Bellevue i Liqu
Nordd Eisw St Alct
do do Vorz Akt

Nordd Jute Sp Lit A
do do Lit DNordsee Dampfkkiseh

Nürnbg Herkulesw
Oppelner Zement
Passage Akt Bauver
Petersb elekt B St A
do do Vorz Akt

Reichelt Metallsehr
RKhein Spiegelglas M
Rh Westf Sprengst
Sächs Gussst Döhlen
Saxonia Zementfabr
Sehl Leinw Kramsta
Schles Zinkh St Pr
Schöftferhof Br Frkkt
Schöneb Fr Terr G
Schubert Salzer
Stollwereck Gb V A
Strals Spielk St Pr
Terr Ges Halensee
V Chem Werk Charl

V Köln Rottw Pulv
V Stahlw Zyp u Wis
Voigtl Masch St Akt

do do Vorz A

Ver Dampf Ziegelei 8

Westfäl Kupfer 8Westl Boden Ges
Wollwaren Merkur

125 00 b
u Gewerkeaohnaſtem13 210 50 h annehm Acten Fſfonh Irt Praueret 99 507

Aussig Teplita 500 11 240,520 Gröllwitz Papiertab 22 258
18 g60 o0s6 Böhm Nordhbahn 3,592 Dampkbr Zwenkau 4/2100,258

freo unserer u 255 o in h 4 1100,25010 Du 0 it B eipz Baumw Sp10 e CGraz Köflach 5/4 115,008 Centraltheater 6 95,0088 arg Prag Dux Pr Akt 4 96,008 J do r 7
do Kammgarn Sp 7edleeeeee h i v vo Jalatanr So hen di

12 Ausdig Tepl 96 Gold 3/2 91 00 b MIansf Gewksech 67ev14 ehe Bohm word bahn 1008 e 9 do o 1876/70 33
5 17,56 do 1882 Gold 4 2560 do do 188 99,60z 73 e Busohtiehr 1896 sttr 4 898,608 do do 1893 4 99,000
s 22 u Bodenb 93 aitr 376 808 do do 1897 4 28,750
2 203 20 169891 attr Sil ver 96,700 do do 19024 I00 10512 a 80 gtkr t13 158,508 o do Goläl 4 28,008 Stöhr Co Leipzig 4/214 133,258 0 Em I 1869 5 107,000 Tittel Krüger 4 695,2560

20 285,50 d Em II 1871 5 107,6000 FZeitzer Par u Sol
10 13 do Em III 1874 Gold t Naumburg Braunk 4 99,000

Graz Köfl Bma IV 78a do E 1902 4 36 508 Kohlen Aktien u Prioritüten

8 Ja e r S12 e Pfandhrieſe Erzgeb Stoink V 65 1250,0030 r Ritterven Kr V 3 87,009 Gered Stieb V St A 19 /2 363 do
h do u 93,508 do do Pr A 154 656 0087 re Landst Bank Rautaen 55,500 o do do II a9 760 006

ſreo Ueipz H B u AnI 8 Kafeergrube b Gers13 202 S R unx b 1906 3 94,750 dort St A 10 eao 8 VI o 1908 992 94 750 do o Pr Art 2518 242 9089 S X do 1013 3 94 400 Oberhohnd Fort eos
u3 182 40 8 5 und 4 100,100 do Sehader 0 6o0,00616 Z Ton r 4 1100,000 50 i16 72 do B F unk b ſ206 4 100 o000 TZwiek Zt Vereinegl 7359er o VIII do 1800 4 100 000 Friodenegr Meuselw 42 8365,009

re 490 do F G X u c 4 909,300 Prehlitz r z
o Pr At n vai MouselBank f Grundb r 8/2126 500 whna t A 93

Leipz Baubank 55/611065 600 n Pieo Amt 106

r J

2

e
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